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Wir laden unsere werthen Mitglieder und Freunde zu
^ reichem Besuche ganz ergebenst ein .

tig. « 44
chte ________
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gen :

Großer

Masüen ^ Dall
( 8 werthvolle Damen - und

3 Herren - Maskenyreise )
in eämtntiichen Ballräumen des

Hotel zum Schützenhof .

Unsere verehrlichen Mitglieder und Freunde werden hierzu

ganz ergebenst eingeladen .
Eintrittskarten für Masken und un -

maskirte Herren ä 1 Mark ( Letztere sind berechtigt ,
eine unmaskirte Dame frei einzuführtn , für jede weitere

Dame ist eine Karte zu 50 Pfg . zu lösen ) sind erhältlich

bei unseren Mitgliedern Herren D . Benz im „ Erbprinz
“

,
Gastwirth Lorenz , Häfnergasse , Gastwirth Thieie „ zum

Römer - Castell “
, Röderstrasse , J . Kohlhofer , Saalgasse 16 ,

sowie in dem Frisir - Salon des Herrn Schmidt , Nero¬

strasse 11 , und im „ Hotel Schutzenhof “ .

Kassenpreis 1 Mk . 50 Pf «

283 Der Vorstand .

Wiesbadener Casmo - Gesellschaft .

Dienstag den 36 . Februar c . Abends 8 Uhr :

Costümirter Ball .

Während der Pause findet nur gemeinschaftliches Abend¬

essen , das Couvert zu 3 Mark 50 Pf . statt . Behufs

Theilnahme an demselben müssen vorher Karten gelöst
werden , welche bis spätestens Dienstag den

36 . Februar c . Mittags 1 Uhr bei dem Restaurateur

zu haben sind .
Für diejenigen Personen ; welche in Maske erscheinen

wollen , sind besondere Eintrittskarten erforderlich , welche

am Sonntag den 24 ., Montag den 25 . und Dienstag den
■

26 Februar von 11 — 12 V» ühr Vormittags in dem Vor -

I standszimrner ausgegeben werden .

Wegen Einführung von Fremden wird auf § . 10 der

Gesellschafts - Ordnung ergebenst aufmerksam gemacht .

94 Der Vorstand .

Gesangverein Jene Concordia “

.

Fastnacht - Dienstag Abends 8 Uhr :

zreitag den 32 . Februar Abends 8 Uhr :

et insserordentliche General - Versammlung im

geti, Kaalba « Nerothal " . Tagesordnung : Berarhnng
ften M Antrags von 81 Mitßlirdern betreffs Adändernng d ?S

is § 27 und 32 , u . f . w .
chlreiche Bethewgung ist sehr erwünscht .

Garteuvan - Berei « .

Pflanzen °Ar Meldungen der am Eamstag stattfindenden
Moosarg sind bis Freitag Aiend bei Herrn GLrtn - r Gülch
Wreicken . Der Vorstand . 123

Wiesbadener Garteabau - Bcrein .

Samstag den 28 . d . Mts . Abends 6 Uhr Ber -

nnmlung in der Turnhalle der ^ höheren Töchterschule ,

j Vortrag des Vereins prösisenten Herrn Müller über

Wl . Wasser und seine Beziehung ? « m Pstonfinlebrn " und

keker , Saalgasse 20 , Louis Stemmler , Goldgasse 2 ,
>etU mdConst . Höhn , Langgasse 7 , sowie in der Expedition

des „ Wiesbadener Anzeigeblatt “
, Englischer Hof ,

5e ” jn der Expedition des „ Wiesbadener Tag -
Da » blatt “

, Langgasse 27 ,

irische Schellfische 3936

"Setroffrn bei Gustav v . Jan , Michelsberz 22 .

Ausverkauf .

Die roch vorräthigen Winter - Hüte werde » , um damit

M A' Ärmen , zu bedeutend herabgesetzten Preisen verkauft .

Geschwister Bissmann , Lar -ggasss 47 .

Daselbst wild rin Lehrmädchen gesucht . 3628

lännergesangverein Concordia
.

Fastnacht - Montag den25 . Februar ,

Abends 8 Uhr beginnend :

Grosser

Masken - Ball
im .

Saalbau Schirmer ,

Der Eintrittspreis beträgt für

rren und Masken 1 Mk . 56 Pfg . , eine Dame
chtmaske ) frei ; jede fernere Dame 50 Pfg .

Cässenpreis 2 iflark .
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3943 Die tranernde « Hinterbliebene « .

3985 Louise Wagner .
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Ein guter , eisernes Schild billig zu verlauten
Römerberg 6 .______________ 3984
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3991 Ign . Pi ch m an n , Goldgaffe 5 .

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
untere liebe Gattin , Mutter und Großmutter , Frau
Müller , nach langem , schwerem Leiden sanft verschieden
ist . Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nach¬
mittags 5 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Um stille Theilnahme bitte «

M verkaufen 3 eiserne Oefe « , 2 eichene Bettstellen mit
Sprungrahme , 100 neue Cigarrenformen Michelsberg 30 . 4007

Verwandten , Freundeu und Bekannten die traurige
Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat
unsere liebe Schwester und Tante , Margarethe
Wagner , früher auf dem Hotzhackrchäuschen , nach
langem , schwerem Leiden zu sich zu rufen .

Die Beerdigung findet Freitag de « LÄ . Februar
Rachmtttags N Uhr in Dotzheim vom Ste - bhaus --.
Wiesbadeuerstraße 0 , aus statt .

Latein , Griechisch u « d Französisch für Schüler beide,
Gymnasien bis Untersecunda einbegriffen , mit besonderer Be,

Verloren
ein Geldttäscheu mit 33 Mark Jnbatt in der Bahnhof «

straße von einem armen Fuhrmann . Um Abgabe in der Ex «

ped ' tion d . Bl . gegen Belohnung wird gebeten . 3906
Schlüssel verloren von der Sonnenberger « nach der Wil «

helmftraße . Abzug , geg . Belohnung Gonnenbergerstraße 21 . 3971

Für die vielen Beweise inniger Theilnahme an dem
Verluste unseres lieben Gatten , BaterS , Bruders und
Schwagers ,

Hern Heinrich Jonas Weil
,

sowie für den ergreifenden Grabgesang des „ Märmer -
gesang - Vereins "

, für die Trostworte des Herrn Pfarrer
Ziemend orfs und für die reichenBiumenspendm unseren
herzlichsten Daul . K . Weil , geb . Gerich .
3795 « ebst Angehörige « .
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« » gemeldet bei König ! . Polizei - Präsidium
als gefunden : 1 ) ein goldener Ring , blau emaillirt , 2 ) ein Armband
von alten Münzen , 3 ) eine schwarze Haarnadel , 4 ) ein kleines Mefserchw ,
5 ) eine kleine Scheere , 6 ) ein Paar Kinderhandschuhe , 7 ) ein Taschentuch ,
8 ) ein braunlederner Hundemaulkorb ; als verloren : 1 ) ein schwarz¬
seidenes Tüchelchen , 2 ) eine rothbraune Pferdedecke , 8 ) eine schwarzlederne

Ei « Billard ( kleines ) wird zu kaufen oder zu miethen ä .
sucht . Näheres Sxvedition . 39 ^

Sehr gute gelbe , blaue und Manskartoffel «
und maltecweije s - hc billig zu haben Goldgasse 15 . 3 ^

Mn Landhaus mit mehrere -? Wohnungen ts der Wbe bet
höhere « Schule « für 38,000 Mark , in deren Rahe
ein großes Ha « S mit Thorfahrt , Remise und Stallung
nebst schönem Garten für 95 000 Mark , deßgleicheu filt
78,000 Mark zu verkaufen . J . Imand , Weilstraße 2 . 317

Elegantes Herrschaftshaus , sehr gut rentabel ( freie Woh¬
nung , 6 Zimmer rc ) , in feinster Lage ist sehr preiswürdig
zu verkaufen . Näh . bei II , Ruppel , Römerbrrg 1 . 3962

Hochherrschaftliche Billa in feinster Lage sofort zu verkaufen .
Günstige Kaufqel ? genbeit . — Geschäftshäuser in frequente «

fier Lage zu 22,000,26,000,30,000,46,000 Mk . re . mit kleinen

Anzahlungen zu verk . P . Fassbinder , Ricolasstr . 5 . 3960

20,900 — 30,000 Mark auf 1 . Hypothek «! gegen voll¬
kommene Sicherheit zum 1 . April zu vergeben . Offerten
unter V . K . werden in ter Sxped . d . Bl . entgegen genommen .
Unterhändler ausgeschloffen . 3952

fa bffc 1 , Wsi ! W §- -

Ein Tafelklavier für 50 Mk zu verkaufen Emserstra ^ e 36 '
Näheres im Laden .

Glace - Handschuhe werden chemisch gewaschen wie neu und
schön schwarz gefärbt Langgasse 23 , Stb . , 2 Tr , Grasabschl . 3974

Ein Maske « - A « zng (Elsässer Bäuerin ) ist zu verleiten
Weberaasie 56 . ■ 395g

rücksichtiguvg der in den Schnlextemporalie « cmzuwew >
deudeu Regel « , von einem Philologen . Mittlere Preis -
Näheres i » der Expedition d . Bi . zD I

Ein Fräulein , geprüfte Lehreri « , wünscht Privat - und
Rachhülfestusden zu ertheilen . Mäßige Preise . N . Sxp . 16903

Deutsch , Franz , und Englisch gegen mäß ' ges Hvoortt ,
gründ ! , gelehrt . Borzügliche Referenzen . Näh . Expev . 3499

HaMehknstclle W
Hannover , Welfenstraße No . 12 A . 3351

Siu junger Deutscher sucht englische und französisch ,
Converfation gegen Unterricht im Deutsche « , Musik re .,
auch gegen Bezahlung . Offerten unter Ko . 38 befördert btt
Expedition d . Bl . 3953

Eine englische Dame ( erfahrene Lehrermf
wäre geneigt , englische « Unterricht in Classen

zu ertheilen , ä 4 Schüler , ä Person 80 Pf . Näheres qrost
Bmgftraße 3 , 1 . St . 3949

Legens de frangais d ’une institutrice frangaiee .
Marie de Boxtel , „ Schützenhof “

. 5023

O) cm oraunieverner vunvemamrorv ; als verloren : 1 ) « n Iwwu -- ,
stfdencs Tüchelchen , 2 ) eine rothbraune Pferdedecke , 8 ) eine schwarzledern <- s , «

Cigarrentafche , 4 ) ein wollenes Tuch mit bunten Streifen , 5 ) ein Port ' fltti
monnaie mit 8 Mark Inhalt . fttal
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Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die
traurige Mittheilung , daß unser geliebter Vater , Groß¬
vater und Schwiegervater ,

Peter Joseph Bürschgens ,
am Montag Morgen nachHlängerem Leiden sanft ver¬
schieden ist .

Die Beerdigung findet heute Donnerstag Nachmittags
2 Uhr vom Leichenhause aus auf dem neuen Fried -
boke statt . Für die trauernden Hinterbliebenen :
3925 A . Burschgens .
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Ärd für dauernde Arbeit gesucht . Näh . Expedition .
Ein junges , reinliches Mädchen den Tag über für häusliche

Arbeit gesucht Spiegelgasse 5 im Laden rechts . 3992
Ein junges Mädchen als Kindermädchen

Auf 1 . März wird für die Dauer ein möblirtes Zimmer
gesucht . Nur Offerten mit Preisangabe unter A . K . 25
werden an die Exped . d . Bl . erbeten und berücksichtigt . 3973

Eia geräumiges Zimmer mit oder ohne Küche , nicht weit
vom Cuchause entfernt , wird von einer einzelnen Dame , pünkt¬
liche Mirthzahlerin . auf den ersten April '

zu miethrn gesucht .
Offerten unter K . 58 besorgt die Expedition d . Bl . 4008

Für einen 15jährigen Jungen suchen wir Pe « sio « bei

bescheidenem Preise in anständiger Familie , convenirenden

Falls fiir mehrere Jahre .
Moritz & Münzel , Wilhelmstraße 32 , 3999

Angebote :

11 Hinterhaus , 1 Stiege hoch , ist eine
« f Wohnung von 3 Zimmern und Küche

auf 1 . April zu vermieden ; daselbst ist auch ein guter , ge¬
brauchter Herd preiswürdig zu verkaufen . 3934

Arbeiter erh . Kost und LogiS Hochstätte 30 , 1 St . 3941

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

MersVATK , Sie sich EStsreKr

Sine Büglerin sucht Besch . Näh . MichelSberg 12 . Hth . 3979

Sin Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Petzen
Dr Monatstelle . Nah . Schwalbacherstr . 23 , Stb . 2 3968

Sin nettes Mädchen aus guter Familie , welches noch nicht
»dient hat , sucht Stelle in einem kleinen Haushalte oder bet

Dm Kinde . Näh . Helmenstraße 4 , 3 Stiegen . 3976

- in Zimmermädchen und eine Köchin suchen Stellen . Näh .

Mmrsstraße 22 , 2 Treppen hoch . 3972

MM
"

Ein älteres Mädchen , das g « tbürgerlich koche «

Um« und alle Hausarbeit versteht , sucht z
'
sm 15 . März

sütr 1 . April passende Stelle . Näheres Louisenplatz 7 , eine

ßtiege hoch rechts . 3961

Eine Bonne ( franz . Schweiz ) , mit 4jähr . Zeugnissen , mehrere
kirrschastSköchinnen , sowie Zimmermädchen empfiehlt das Bureau

„Germania "
, Häfnergasse 5 , 2 St . 3987

Feinere Hausmädchen , welche nähen - bügeln und serviren
linnen und bestens empfohlen sind , suchen Stellen durch Frau
Ebert , Hochstätte 4 . 3970

Gutes Herrschastspersonal aller Braschen empfiehlt und

stacirt stets das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 3987

DM
" Eine ältere Fra « sucht Stelle z « größere »

jkiuder « oder z « einer einzelnen Dame oder Herrn .

Näheres Expedition . * 3959

4 Sin Mädchen , das kochen kann , sucht sofort Stelle als solches
Mn . Näh . Castellstraße 7 , 2 . Stock . 3980

■ Ein junger , braves Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen .
W . Bleichstraße 35 im Hinterhaus , 3 St . rechts . 3950

Eine norddeutsche , evangelische Bonne , im Besitze
ratet Zeugnisse , sucht zum 1 . April Stelle ; dieselbe
übernimmt Beaufsichtigung « nd Verpflegung und

ist in Handarbeiten bewaudert . Offerte » unter A . 20

vreslan , Postamt 2 , Teichstrasie 2 , erbeten . 4009

Stelle » suchen : 1 Erzieherin , 1 franz . Bonne , 1 Fröbel '
sche

Kindergärtnerin , Ladenmädchen für Metzgerei » gesetzte Privat »

Haus » und Stubenmädchen , sowie Hotel - Zimmermädchen durch
Bitter ’ * Bureau , Webergaffe 15 . 3988

Eine junge Köchin , auch Haushälterin , mit gutem Zeugniß
sucht Stelle auf sofort oder Frühjahr . Näh . Exped . 4003

Hotelbesitzer erhalten Hotelpersonal kostenfrei nachgewiesen
doch A . Eichhorn ’ * Bureau . Schwalbacherstraße 55 . 3996

Eine alleinstehende Frau , persecte Köchin , suckt sofort eine

ülbstständige Siellung . Offerten unter E . G . 25 werden an
die Expedition d . Bl . erbeten . 4011

Hotelpersonal aller Branchen empfiehlt stets der deutsche
stelluerbuud . Bureau : Häfnergasse 5 , 2 St . 3987

Kammerdiener , vorzgl . empf . , empf . Bitter ’* Bur . 3988

"
D

"^ eegras - Matratzeu ä 10 Mk . , sowie gesteppte Stroh -

oD « atratze » L 6 Mk z b . Goldgasse 22 , Ecke d . Langgasse . 3947
Ei » braves Mädche » , welches mit Kindern um¬

zugehen weih , gesucht Neugaffe 85 . 3975

Gesucht : sine perfekte Köchin , 1 feineres Hau ? mädchen
für hier usd ein solches auf 1 . Mai nach Holland . 3 gutbürgerl .

Köchinuen , 1 flotte Kellnerin , 7 Hotelzimmrrmädchen , mehrere

Mädchen für allein d . Linder ’ * Bur . , Faulbrunnenstr . 10 . 3942

Ein gewandtes Hausmädchen ,
in der Hausarbeit , Waschen und Bügeln tüchtig , dar

ante Zeugnisse hat , auf 1 . März gesucht
Bietoriastraße 13 . 3948

Ein feineres Kindermädchen
zu zwei Kindern von 6 und 7 Jahren gesucht . R Exp . 3956

Ein arbeitsames Mädchen mit guten Zeugnissen per 1 . März
gesucht Humboldtstratze 8 . 3983

itegsä * » Gesucht eine feiubürgerliche oder perfekte
WW

'
Köchin auf gleich mit g « te « Empfehlungen

durch Fra « Stern , Krauzplatz 1 . 3997

Gesucht sofort 5 junge Mädchen , um mit auf Reisen zu
gehen , 12 bis 16 Mädchen als solche allein , sowie 4 Hotel .

Zimmermädchen d . Dörner ’* Bureau , Metzgergasse 21 . 4010

Gesucht : Eine junge Herrschasts - Köchin , ein gewandter
Hcwsmädchen , welcher auch mit Kindern umgehen kann , eine

Küchen - HaushMerin , eine Beiköchin und mehrere Hotest -Köchinnen
für später , sowie junge , nette Kindermädchen durch Bitter ’ *
Bureau , Webergaffe 15 . 3988 ‘

Ei » ordentliches Dienstmädchen wird gesucht
Kirchgaffe 4 » , I . rechts . 4006

Gesucht 3 Mädchen als solche allein und 1 Mädchen vom
Lande durch A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 3996

Gesucht 1 feinbürgerl . Köchin (25 Mk . Lohn ) , sowie brgl .
Köchinnen ( 18 Mk . Lohn ) , Hotelzimmermädchen , 1 Bademädch n ,
Haus - u . Küchenmädchen d . Wintermeyer , Hafnerg . 15 . 4004

Ein Mädchen für allein gesucht Müllerstraße 6 , Part . 4001

MM
°

Ein guter Wochenschneider findet dauernde

Beschäftigung Spiegelgasse 3 . 3965

TapezirergehÜlse gesucht Moritzstraße 5 . 3964
mit guter Schulbildung per sofort oder

zu Ostern gesucht .
M . Frorath , Eisenwaarenhandlung . 3951

Ein Lehrling 3957

kann zur Erlernung der Buchführung rc . nach Ostern in ein

größeres Mode - und Eonfections - Geschäft eintreten . R . Exp .
Ein Gärtner gesucht . Näheres Expedition . 4000

( Fortsetzung tu der 1 . Beilage .)

> Sin junger Mann empfiehlt sich den geehrten Herrschaften
mb Hotels im Teppich - Klopfen und Legen , sowie im Frottire « .
S16 . Feldstraße 16 , 2 St . 3982

Für einen wohlerzogenen Jungen , 16 Jahre alt , wird leichte
Beschäftigung gesucht ohne etwaige Vergütung . N . Exped . 3938

Hotel - Hansbnrsche empfiehlt Bitter ’ * Bureau .
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in Resten von 2 — 4 Fenstern .

27 ,

Kerd . Müller , Auctionator .342

Ferdi Müller , Auctionator .342

J . Eystein ,
Nene Colonnade 2 , 3 und 4 ,

abgegeben .

331

Der Winter mit seiner Kälte und Roth macht sich zeltend
und es ergeht daher die Bitte an alle für Noth und Armuth
empfZngliche Herzen , sich der Armen unseres St . Vincenz - Ver -
Ms erbarmen zu wollen .

Varinas - Cigarren ,

Havana - Ausschnß - Cigarren
ver Stück 5 Pfg . empfiehlt in vorzünichen Qualitäten
3954 J . C . Both , . Hotel Adler "

.

Mit 15
. März

endet der Ausverkauf meines Beiseartikel -

nnd Oalanteriewaaren - Lagers und werden wegen

vollständiger Geschäfts - Aufgabe
sämmtliche Artikel unter dem Einkaufspreise

Liqnenr - Versteigerung .

Nächsten Samstag den 23 . Februar Bormittags
von 10 bis 12 Uhr werden im AnetionSsaale

6 Friedrichstrasse 6

150 Flaschen Lignenre
in der bekannten guten Qualität , als : Hamburger
'
Tropfen , Jamaica - Bum , Cognac , Magenbitter ,

gegen Baarzahluug versteigert .

sowie

Teppiche und Schlafdecken

UNs voriger Saison , sind zusammengestellt und werden zu äusser -

W gewöhnlich billigen Preisen verkauft . 169

Tapeten - Versteigerung .

Heute Donnerstag den 21 . und morgen Freitag
de « 22 . Februar , jedesmal Vormittags 91/ * « ni
Nachmittags 2 Uhr aufaugeud , kommen aus einem
GelegenheitZkauf für circa

300 Zimmer Tapeten
in den neuesten und geschmackvollsten Dessins im Auctionssaalk

6 Friedrichstrasse 6
gegen Baarzahlung zur öffentlichen Versteigerung .

NB . Passende Borden werden gratis zugegeben
Upd bietet sich namentlich für Bauunternehmer vorthetthaste
Gelegenheit , ihren Bedarf billigst zu decken .

Kartoffeln
per Kumpf 20 Pfg . empfiehlt W . Jung ,
3044

_______________
Ecke d ?r Adelbachstraße und Adolphsa ^

Hochträcht . Fahrknh zu serk . in RamvachNo . 31 . 3t

M
.

Wolf
, „

Zur Krone
Hof - Lieferant ,

beehrt sich den Empfang der reichen IS^ puveautes für die FrÜhjahrs -

Saison in weissen und creme Gardinen , Möbel - und Por -

tl ereil stoffen in grossartigem Sortiment , sowie in Teppichen jeder
Art ergebenst anzuzeigen .

Zurückgesetzte :

Ks gibt viele Arme , die selbst der nothhürftigsten Kleidung
entbehren . Möchten daher recht diele Menschenfrennde der Armen
gedenken und wenn auch nur abgelegte Kleider » Strümpfe ,
Schuhe rc . für Erwachsine und für Kinder zur Kleidung der -
selben hergeben ! Gottes reicher Segen wird ihnen dafür zu
Theil werden , den » er hat gesagt : „ Was ihr den Armen thut ,
das chM,chr -.̂ MHMaL ! "

Die Herren Buchhändler Molzberger , Frirdrichstraße ; 27 ,
und SchreinrrMeister Pütz , Friedrichstraße 28 , sind zur tzm -
pfangz -ahNe der Gaben gerne bereit .
2847 Der Vorstand des Bineenz . Bereius .
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Sehwan - und Eider - Daunen allerfeinsten Sorten .

Sämmtliche Qualitäten sind mit Dampf doppelt gereinigt und absolut staubfrei .

Federleinen , Daunenköper ,
JIatratzendrille , B ® sshaare ,

Rouleauxstoffe , Plumeauxstoffe , Betttücher - und Kissea -

Leinen , I * ique - und Waffel - Bettdecken , wollene © alten

und Steppdecken
in durchaus reeller Waare zu mässigen , festen Preisen .

Georg Hofmann ,

3911

V als : Hemden , Hemdhosen , Hosen , Jacken , Socken ,

Kragen , Manschetten , © ravatten , Hosenträger ,

^ ^ Taschentücher , Handschuhe , Knaben - Anzuge ,

sowie Aormalstrickwolle empfehlen zu Fabrikpreisen

Kirchgasse 45
,

Geschwister Sahin
, Kirchgasse 45 .

Samstag den 28 . Februar Vormittags 10

werde ick aus einem Nachlaße
1 Bettstelle mit Rahme , dreitheil . Rohhaar .

Matratze , Federbette « , 1 Kanmtz , 1 zwetth .

« « - 1 einth . Kleiderschrank , verschiedene Tische ,

1 Sessel , 1 Küchenschrank « . dgl .

Im Schwalbacherftratze 43

THm -d . Marx , Auctionator & Taxator .

nA - . i . « Mnlil aus der sehr berühmten Mehl - und

rClDSlCS Ml Brotfabrik Hausen bei Frankfurt a/M .

empfiehlt Leopold Herz , Grabenstraße 12 . 3995

Aecht Professor 1 ) ' Jäger
’

s

Normal Sachen

Heute Donnerstag 1 ®

Bormiltags 91/ » und Nachmittags 2 Uhr

V er Steiger nng
von feinsten engl . « nd franz . Herren - Stoffe «

für Hosen , Westen . An -üge , sodann Knöpfe « , Litzen , einer

Nähmaschine , einem Bügelofen , einem großen Tische rc . .

der Frau Butzbach Wwe . gehörend , im Versteigerungssaale

43 Schwalbacherftratze 43 .

Sämmtliche Stoffe stad fehler - und mottenfrei , wofür

grrantirt wird .

30 ? Ferd « Marx , Auktionator & Taxator .

WW » « W W G - ö »te Auswahl selbstverfertigter
iTlälieL Polster - und Kasten - Möbel ,

weiten , Spiegel in jeder Holzart
und neuestem Style , wobei 15 — 20 compl . hoch elegante Zim -

mer -Einrichtungen , sämmtliche hierzu gehörende Polster -

Garnitnren können die Bezüge nach Wunsch ansgesucht
werden . Billige Preise . Garantie 1 Jahr .

8206 W . Schwenck , Schützenhofftraße 3 .

Eine kupferne Gläserbreoke , 1 kupferne , große Kaffee¬
maschine , 1 Ablaufblech , Blechmaste , Trichter ,

Krahne « , 5 Hängelampen , Gläser und 1 Aepfel -

weinkrng mit Zinn - Eiskühler billigst zu verkaufen

J Steingaffe 17 . 3990

Almer Dombau - Zoose
per Stück nur 3 Mark bei

3732
_______

J . © . Bürgener .

Geschasts - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum , sowie Freunden und Gönnern

die ergebene Anzeige , daß ich mit Heutigem am hiesigen

Platze 56 Webergasse 56 ei «

Colonial - & Spezereiwaaren - Geschäft
eröffnet habe . Unter Zustcherung reeller Bediermnq zeichnet
3967

_________ Hochachtungsvoll Moritz Wanger .
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) Ecke der Karlftraße .U

N

d Schauspiele .Königliche

8 Bahnhofstrasse 8 .3935

Lokales und Provinzielles .
«/ ( Schöffengericht . Sitzung vom 19 . Februar .) Schöffen : . * <

die Herren Landmann Wagner von Bterstadt und Secretär Kals von £ 181. 1
hier . — Am 15 . December v . I . — es war an einem Samstag — entstand «nicht ,
in der G .' schen Wtrthschast am Schiersteinerweg zwischen mehreren Arbeits --- \ «» die
leuten Streit . Die beiden Taglöhner I . I . und W . Chr . zeichneten *
dabei als die Hauptscandalmacher aus . Die Wirthin bemühte sich,

treffen
ein .
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Frische Egmender Schellfische .

Ai Helffench , vorm . A . Schirmer ,

Frische Seezungen ( Soles ) ,
Cablian und Schellfische , Bratbückinge , gew . Stock¬

fisch und Laberdan empfiehlt die

Nordsee - Fischhaudluug Grabenfiratze « .
Vorzüglichen Senf pec Pfund 30 Pfg . , bei Abnahme von

5 Pfund entsprechend billiger . 3981

Der hei
» Rei
bild bi
Nmeri
*• a . a :
limischi
«nb da
Miami
Wmad

1 ) V 4. y U II V W l f f I II

liegen Einsendung der Post - Quittung gratis und
franco uachgeliefert . (ä cto . 238/2 B .) 347

Donnerstag , 21 . Febr . 43 . Vorstellung . 92 . Vorst , im Abonnement .

I i d e l i o .

Große heroische Oper in 2 Akten von H . Treitschke .
Musik von L . van Beethoven .

Große £ ut >tttute ( No . 3 ) in c - dur zur Oper „ Leonore "
von L . van Beethoven .

Herr Kauffmann .

Serr
Blum ,

err Zobel .

Frl . Baumgartner .
Herr Ruffeni .
Frl . Pfeil .
Herr Warbeck .
Herr Schneider .
Herr Philippi .
Herr Dornewaß .

Staatsgefangene . Offiziere . Wache . Volk .
Die Handlung geht in einem spanischen Staatsgefängnisse

einige Meilen von Sevilla vor .

Anfang e ’/i , Ende gegen ® Uhr .

Personen :
Don Fernando , Minister .......
Don Pizarro , Gouverneur eines Staats -

gesängnifseS ..........
Florestan , ein Gefangener .......
Leonore , seine Gemahlin , unter dem Namen

Fidelio ...........
Rocco , Kerkermeister .........
Marzelline , seine Tochter .......
Jaquino , Pförtner .........
Ein Hauptmann ..........

Zw/iter } Staatsgefangener ' ' ' '

Freitag , 22 . Febr ., bei aufgehobenem Abonnement : Auf vielseitiges
Verlangen : Gastdarstellung der Lufttönzerin Fräulein Preiloia
» rigolatis , vom K . K . privil . Theater an der Wien in Wien .
Z . E . : Schelm Cupido . ( Cupido : Frl . Preziosa GrigolattS .)— Vorher : Neu einst . : Doktor Robin . — Zehn Mädchen

nnd kein Mann . — Gewöhnliche Eintrütspreise .

3978 Chr . Keiper «, Webergafse 34 .

Gasthaus „ Zur neuen Post
S1 Bahnhvfstratze 11

Man adounirt für den Monat ■< nr
März bei allen Reichs - Post - Tllrf I
anstalten zum Preise von nur 1 * 1 "

„
Berliner Tageblatt

nebst

trschiedi
ton di
»hebt
hkfigen
M 1
Uff- 1
Auchs
Leründ
Die Fi
dn Sti
Hasses
dilchiedi

Oberst ,

Allen neu hinzutretenden Abonnenten
wird der im Feuilleton des „ Berliner Tageblatt "

erscheinende neueste Roman von

Wilkie Collins :

No ? ch

I Schweineschmalz ^ «
per Pfd . 65 Pfg . empfiehlt W . Jung ,
3945

________
Ecke dec Adrihaidstrvße und Adolvhsallee , I

Frische Monkkendamer Bratbückinge
billigst bei

Frische Egmonder Schellfische .

Cablian im Ausschnitt .

Monickendamer Bratbückinge .

3998 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

IgtteiTÜ
daß st-

fi- auffo
Mehrfach
and die
daß ste1
scheiben
-w -a T

tzauSfrtl
in eine (

der G -r
in eine ।
tränke ii
Md des

L ' S
GefLugr
Ne drei
weniger
12. Octi
ganz ur
Märtet
>u verbi
nicht ve
friedens
in einer
der Ger
{neben

V I
ilnvefei
Greifs
Bürger ,
Rentner
Herrn f
Kanfver
gemeind
der uni
gaffe 22
Ntheilr
Hause
Condstr
Coucesff
Hause 1
Localsti
Gesuch
Julin
ium un
wurde ;
lechtmä
Gesuch
d-irthsch
wurde ,
um Er
bestiebe

Jllustr . Witzblatt „ UJLK “
,

Belletristisches Sountagsblatt „ Deutsche Lesehalle "
,

sowie

„ Mittheiluugeu über Laudwirthschaft , Gartenbau

uud Hauswirthschaft "
.

Hmte Abend : Metzelsuppe ,
von Morgens 9 Uhr an Quellfleisch ,

Schweinepfeffer , Bratwurst und Sauerkraut . 3994

Billig und gut !
Empfehle Weitzbrod I . Sorte ..... 4 Pfd . 55 Pfg . ,
gemischtes Brod ......... „ 50 „
reines Korubrod (sogenanntes Schwarzbrot ) „ 45 „

______
WM

"
11 Schwalbacher stratze 11 . 3748

Schottische Hafergrütze
per Pfd . 35 Pfg . empfiehlt W . Jung ,
3946 Ecke der Adelhaidstraße und AdolphSallee .

Lcbendsnsche Egm . Schellfische
in Eis heute eimrrffend bei Jacob Kunz ,
4002

______
Ecke der Bleich - und Helenenstraße 2,1

Ein eleganter Dameu - Maskenauzug ist zu verleihen .
Näheres Mauergafie 8 , Vorderhaus 3 Stiegen hoch l . 393 ?

Ila » Tüvt 8« r heutigen Oper ä IO Pfg . « 2
vvl 1 vaI Edm . Rodrian ’ s Hofbuchhandluna , |

Tages - Kalender .
Donnerstag den 21 . Februar .

Gewerbeschule zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags box
2— 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; Vormittags von 10 — 12 Uhr : I
Mädchen - Zeicheuschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichenschule ,
gewerbliche Abendschule und Fachcursus für Schuhmacher .

Taunur -Slub , Kertion Wiesbaden . Abmds 8 Uhr : Vortrag deS Hem
Major von Reichenau im „ Saalbau Schirmer " .

Wiesbadener Rhein - und Saunus -Slud . Abends 81/ . Uhr : Versammlung .
« eMelzucht - Rerern . Abmds 8l/i Uhr : Generalversammlung im Vereinslokall .
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Snttcfenb waren : die

Kftett zu schlichten und glaubte die » am besten dadurch bewirken zu können ,
r . 6 sie trotz des Verlangens kein Bier an die Excedenten verabfolgte und

g- avfforderte , das Local zu verlassen , welchem Wunsche sie indch , trotz
Mehrfacher Aufforderung , nicht nachkamen . Die Aufforderung der Wirthin
«ad die Verweigerung von Bier erbitterte die beiden Genannten dermatzen ,
La sie über die Frau hei fielen und ste mißhandelten , beinahe alle Fenster¬
scheiben des Locals , Biergläser , Flaschen zertrümmerten und schließlich noch
eine» Theil des das HauS umgebenden Geländers niederrisien . Wegen
SausfttedenSbruch » und Sachbeschädigung verurtheilte der Gerichtshof Beide
ta eine Sefingnißstrafe von 3 Monaten bezw . 6 Wochen , sowie zur Tragung
der GertchtSkosteo . — Der hiesige Taglöhner I . R . begab sich eines Tages
in eine in der Steingaffe belegen - Wtrthschaft , ließ sich Sveisen und Ge¬
tränke in großer Menge avffahren und gestand , nachdem er Alles mit größtem
und bestem Appetit verzehrt hatte , dem erstaunten Gasthalter , daß er
Muugsuufähig sei . Der Bursche , der schou mehrfach ähnliche Manöver
mit wehr oder weniger Geschick ausführte , verbüßt deßhalb wegen Betrugs eine
Gefäugnißstrafs vou 8 Tagen . Außerdem fallen ihm die Kosten zur Last . —

Die drei hiesigen Taglöhner M „ D . und D „ fämmtlich schon mehr oder
weniger wegen Körperverletzung und Diebstahls vorbestraft , fingen am
12. October v . I . in der hiesigen Br .' schen Wtrthschaft mit einem Gaste
ganz uumotivirter Weise Streit an , der schließlich zu solchen Thätlichkeiten
„usartete , daß der Wirth sich gezwungen sah , den Excedenten das Local
i» verbieten . Da sie indeß trotz mehrfacher Aufforderung das WirthSlocal
Mt verließen , so sah der Wirth sich veranlaßt , Strafantrag wegen Haus¬
friedensbruchs zu stellen . Der Gerichtshof verurthellte jeden der Angeklagten
m einer wöchentlichen Gefänauißstrafe , sowie zur gemeinschaftlichen Tragung
der GerichtSkosten . — Schließlich wurde noch eine größere Anzahl Vaga¬
bunden abgeurthetlt .

V ( Sitzung des Stadt - Bezirksraths vom 20 . Februar .)

Berren
König ! , comm . Amtmann Graf Matuichka -

orsitzender , Erster Bürgermeister Dr . jur . v . Jbell ,
Bürgermeister Coulin , Stadtvorsteher Rocker , Stadtvorsteher Becke ! ,
Rentner Kimmel und Rentner Schweißguth als eStellvertreter des
Herrn F . W . Käsebier . Die Genehmigung des Collegiums fanden : 1 ) der
Kaufvertrag zwischen den Gebr . Fürstchen einerseits und der Stadt -
geweiude andererseits : 2 ) das Gesuch des F . Gottwald um Ertheilung
der uvbeschräukten Schankwtrthschafts - Coucesston in dem Hause Kirch -
gaffe 22 ; 3 ) das Gesuch des hiesigen Oberkellners Joseph Kraft um
Mtheilung der unbeschränkten Schankwirthschafts - Concession in dem
Hause Schachtstraße 1 ( »Zur Burg Nassau " ) ; 4 ) das Gesuch des
Coudllors August Saher dahier , ebenfalls um Ertheilung der
Concessiou zum Betriebe der unbeschränkten Schankwirthschaft in dem

* ( Die zweite karnevalistische Damen - Sitzung ) , welche
das Männer -Quartett „ Hilaria " am vergangenen Sonntag Abend im
Vereinslokale »Zum Gutenberg " arrangirte , hatte sich abermals eines sehr
zahlreichen Besuches zu erfreuen . Nach Einzug des närrischen Comit ^ s
eröffnete der Präses K . die Sitzung mit einer humoristischen Ansprache ,
die , ebenso wie das witzige Protocoll des 1 . Schriftführers Q . , stürmischen
Beifall fand . Bei den übrigen Vorträgen zeichneten sich be anders die
Narren Q ., K . und Sch . durch gelungene Couplets , sowie e ne »Mori -
that "

, das Duett »Schuster und Schneider " und der scherzhafte Vortrag
»Hm . hm , hm " aus . Mit einem närrischen Hoch auf den Prinzen Carneval
schloß Präses K . um 12 Uhr die Sitzung . — Der diesjährige große
Maskenball der »Hilaria " . welcher Fastnacht - Dienstag Abends 8 Uhr
im »Saalbau Nerothal " stattfindet , wird außer in dm zur Bertheilung
kommenden 9 werthvollen Preisen ( 5 Damen - und 4 Herrenpreise ) noch
darin einen Anziehungspunkt bieten , daß das Ball -Orchester diesesmal ein
gegen früher sehr verstärktes sein wird .

* ( Vierte General - Versammlung der Gesellschaft
»Sprudel " . ) Ein überwältigender Augenblick war es , als am Montag
Abend zu üblicher Stunde das -närrische Comitö der Gesellschaft »Sprudel "

seinen feierlichen Einzug hielt zur vierten General -Versammlung . „Offiziöser¬
seits " J » ar diese Zusammenkunft als „ Jubiläumssttzung " bezeichnet und ihr
allgeumu ein »besonders glanzvoller Verlauf " prognosticirt worden . Und
da die „ Offiziösen

" bekanntlich stets sehr zuverlässig in ihren Verheißungen
sind , so kann es durchaus nicht wundern , wenn auch der Sprudel -Osfiziosus
Recht behielt . Die Geschichte des Sprudels ist um ein ruhmvolles Blatt
reicher ! Darin läßt sich der Erfolg des Jubiläums - AbeudS kurz zusammen -
fasseu . Wie Ein Mann erhoben sich, von ächt närrischer Begeisterung be¬
seelt , die ungezählten Sprudler und überschütteten die herannahenden elf
Auserlesenen mit einem Applaus , der die schmucke „ Victoria " in ihren
Grundfesten erschüttern gemacht hätte , — wäre sie »dermalen " nicht so
trefflich fnndamentirt . Bengalische Lichter in allen Nüancen des Farben -
SpectrumS erhöhten den Glanz , der die dahingleitenden „ Dulder " gleich
einem Glorienschein umfloß . Standarten , die unverlöschltchen Zahlen 1862
und 22 zeigend , getragen von Jocusknappen und Dstto - Pagen , sowie prinz -
liche Hellebardiere belebten ferner den phantastischen Zug . Fast schien es , als
wolle der Jubel kein Ende finden und Alles sich anflösen in einem „ Seid
umschlungen Millionen , diesen Kuß der ganzen Welt !" — „Und das hat
mit seinem Dufte das .Bauernlied ' gethan "

, summte unser Rachbar . Ob er
Recht hatte ? Wir wollen nicht weiter darnach fragen und uns mst der
Erfüllung unserer Reporteipflicht genug sein lassen . Selbstverständlich
konnte der beylige Jubel - Präsident nicht umhin , zuvörderst dieses welt¬
bewegenden Posms zu gedenken , indem er leutselig fragte , ob auch die an¬
wesend seien , welche das Bauernlied mißverstanden hätten . Todtenstille
hätte nach dieser Frage wobl sicher im Saale geherrscht , wäre darob nicht
die ganze bunte Schaar „ taktloser Weise " in ein homerisches Gelächter aus -

Sch . Sonst trug die Prästdenten -Rede entschieden den Character der
nlichkeit und Milde und als er mit dem Brustton der Ueberzeugung

ausrief : „ Die Absicht zu kränken liegt den Sprudlern fern "
, da stimmte

man allseitig ebenso lebhaft ein als in das „ Schwamm drüber "
, mit welchem

der Präsident den Uebergang zur Tagesordnung empfahl , jedoch nicht ohne
die , »Mißverständnisse " wohl ausschließende Bemerkung gemacht zu haben ,
daß er dies „nicht als städtischer Beamter , sondern lediglich als Sprudel¬
präses " gesagt haben wollte . Seine unleugbare Sehnsucht nach „ Harmonie "

documenrirte sich denn auch in dem wetteren Verlauf seiner trefflichen Er -
öffnungsworte , zu denen die Münch ' sche Capelle an passender Stelle stets die
entsprechende Melodie fand . Nachdem der Präses sich noch vergewissert , daß
sein Vortrag zu „ Mißverständnissen " keine Veranlassung gegeben , auch keine
„ Taktlosigkert " darin enthalten war , was ihm die Menge jubelnd bezeugte , ließ
er seinen „ Collegen "

, den „ Grafen von und zu Dattenberg " ( Narr B .) an
feiner Sette Platz nehmen , einen illustren Geist , dem im Sprudelreiche wohl¬
verdiente Sympathie bewahrt ist . Sprudelkanzler R . erschien als buß¬
fertiger Mönch , das Protocoll der letzten Sitzung mit vielem Humor ver¬
kündend , was ihm lebhaft gedankt wurde . Sprudler A . R — r gab wieder¬
holt Proben seiner musikalischen Begabung durch „ Reminiscenzen !an den
Sprudel 1884 ”

, wobei er besonders eine »jüngere Kraft " und deren
„ Roderich und Lisbeth " bedachte . Eine andere »jüngere Kraft "

, die
so fortfahreu darf , war Sprudler Str ., der in höchst fesselnder
Weise die Dichterblüthen pflückte , die der Sprudelpräses unlängst
unberührt gelassen , und sie zu einem hübschen » Strauß " wand . — Der
gute Vorsatz des Präsidenten H ., trotzdem oder vielmehr gerade weil —
auch nächstes Jahr wieder sprudeln zu wollen , wenn seine Getreuen e8
wünschten , entlockte Sprudler G . A ., dem unverwüstlichen Tenoristen , gleich¬
falls einen „ Vorsatz "

, nämlich den von Lassen , womit er seine Hörer
ebenso electrisiite , wie mit dem späterfolgenden feurigen „ Wohlauf noch
getrunken den funkelnden Wein " . Große Wirkung übte Sprudler F . H .,
der erzählen wollte , »was der Präsident Alles verschwiegen "

, auf die —
ominöse Kappe , während diese bei Sprudler R -th - l , der sich »immer besser
raacht "

, absolut in Ruhe bleiben konnte . Seine „ Jungfernretse "
, die sich,

um Mißverstäudniffen vorzubeugen , auf einen Commis voyageur bezog
und „taktvoller " Weise nur »ihn selbst " betraf , zündete nach allen Seiten .
— Mit diesem Vortrag schloß gewisiermaßen die erste Abthellung , deren
Nachfolgerin mit einem glänzend inscenirten Ordensfeste introducirt
werden sollte , dieses eingeleitet durch den »Sprudelmarsch " von Abt ,
dessen „ College " Münch mit seiner trefflichen Capelle das melodiöse opus des
allbeliebten Komponisten zur vollsten Geltung brachte , wie der stürmische
Applaus bewies . Gar glanzende Zeichen waren eS , mit denen Präses H .
nun die Brust der bewährtesten Kämpen im Sprudelstaate je nach Verdienst
und Würde schmückte . Hier die Liste : DaS „ Comthurkreuz mtt Eigenlob

Hause Langgasse 48 und zwar ausnahmsweise trotz des Mangels geeigneter
Localttäten , weil die Wirthschaft mit der Conditorei verbunden ist . — Das
Gesuch des Christoph Schtebeler dahier als Bevollmächtigter deS
Julius Schneider , dermalen in Loudon , um Ertheilung der Concessiou
ium unbeschränkten Schankwirthschaftsbetriebe in dem Hause Steingaffe 22
wurde zurückgegeben , damit der Gesuchsteller Schiebeler eine Vollmacht als
nchtmäßiger Vertreter des genannten Julius Schneider beibringe . — Das
Gesuch des H . Schmidt , um Ertheilung der Concessiou zur Gast -
virthschaft in den Wtrthschaftslocalitäten der neuen Schlachthaus - Anlage
wurde genchmigt . — Ebenso das Gesuch des Josef Quirnbach dahier
um Ertheilung der Concessiou zum unbeschränkten Schankwirthschasts -
bettiebe in dem Hause Aarstrabe 2 . — Das Gesuch der Ehefrau des
Jacob Schltuk zu Clarentbal um Ertheilung der Schankwirthschafts -
Concession in ihrem Hause daselbst , das der Gemeinderath auf Abweisung
teschiedeu , dessen Genehmigung die Polizei - Direction anheimstellte , wurde
ton dem Stadtbezirksrathe heute genchmigt . Der Herr Vorsitzende
nhebt jedoch gegen diesen Beschluß Einspruch . — Das Gesuch des
hiesigen WirtheS Friedrich May um Ertheilung der Concessiou
ium unbeschränkten Schankwirthschaftsbetriebe in dem Hause Stein -

ell wurde vou der Tagesordnung abgcsetzt , bis von dem
Meller der Nachweis erbracht sei , daß die nöthigm baulichen

Beränderungen an den Localttäten fertig gestellt worden sind . —
Die Festsetzung des Bürger - Aufnahmegeldes pro 1884/85 betreffend , trat
der Stadtbczirksrath dem Beschlüsse des Gemeinderaihes und Bürgeraus -
ichusses bei . — Das einzige vorliegende Armengesuch wurde abschläglich
irschieden .

♦ ( Se . Hoh . Erbprinz Wilhelm zu Nassau ) , k. k. österr .
Oberst , bisher mtt der Führung des in Pardubitz ( Böhmen ) garnisonireuden
Hasaren -Regiments beauftragt , ist als Regiments - Commandeur nach Weiß -
«rchen (Ungarn ) , unweit der serbischen Grenze , versetzt worden .
. * ( Vortrag . — TauuuS - Club , Sectiou Wiesbaden .)
Dir heute Abend im . Saalbau Schirmer " statifindende Vortrag des Herrn
» Reichenau : „ Eindrücke und Erlebnisse einer längeren Reise in Italien "
bird vorzugsweise die an Naturschönheiten , berühmten Bauten und Alter -
Mmern , geschichtlichen Ereignissen : c. reichsten Theile deS herrlichen Landes ,t a . auch den Vesuv in seiner Thätigkeit , die wieder auSgegrabenen alt -
limischeu Städte Hcrculanum und Pompeji , die vielbesuchte Insel Capri
Kid da » in Folge Erdbebens 1883 zur traurigen Berühmtheit gewordene
« isamicciola auf JSchia betreffen . Wir verfehlen nicht , darauf aufmerksam
i» Machen , daß der Vortrag schon nm 8 Uhr beginnt .
i

* ( Sänf Opponenten ) , nicht 50 , wie es jüngst in einer Notiz
pBl . hieß , haben sich gegen die von Herrn Carl Gärtner beabsichtigte
Errichtung einer Seifenfabrik in dem Hause Emserstraße 49 beschwerend

die hiesige Königliche Regierung gewandt .l
. * ( Handelsregister .) ES wurde eingetragen , daß die Firma
>>scher - Lavino zu Wiesbaden erloschen ist .
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* ( Delkenheim .) Der Gesangverein „ Harmonie " HM am Sonnte .̂ \
den 24 . Februar Abends 7 */a Uhr eine Abendunterhaltung im GasthauM ,
„ Zum grünen Wald " ab . Das Programm umfaßt Gesänge , Declamationeu , ™

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .
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* ( Biebrich .) In der Nacht zum Dienstag wurde hier in den Laden I Ljjx föltßttt !
des Herrn Hofmetzgers Fischer eingebrochen und die Ladencaffe sammt I

, „ , , t 7T
*

n, . uCHdH
Inhalt entwendet . I Die vielfach in den Zeitungen von berühmten Aerzten empfohlenen

* ( Besitzwechsel .) Herr Mühlenbesitzer Thoma verkaufte seine in I und in den Apotheken erhältlichen Richard Brandt ' s Schweizerpillen haben

Oberwalluf belegene Mühle , bekannt unter dem Namen : „ Rhetngauer I auch mein Kind im Alter von 6 Jahren , das an Appetitlosigkeit , Ver «

Mehl - und Brodfabrik "
, für den Preis von 58,000 Mk . an einen Herrn I stopfung , unreinem Blut mehrere Jahre litt , bei Gebrauch einer halben

aus Thüringen , welcher das seither von Herrn Thoma betriebene Geschäft I Schachtel oben benannter Pillen völlig b - rgestellt , welches rch hierum
in gleicher Weise Wetterbetreiben Wird . I bescheinige und Jedem , der mit solchem Nebel behaftet , empfehlen kann .

* ( Viehseuche .) Aus dem Neuhof , G -meindebezirkS Hattenheim I August Klietzing , Rathenow . Erhältlich a 1 Mk . in den bekannten

im Rheingau , ist die Maul - und Klauenseuche auSgebrochen . ' Apotheken . ( Mau .-No . 4130 ) . -’
Bruck « Ä « erlag drr L , GchGenberglcheu Hof -BnHdnickerei in ^ esbadar . - Für die Herausgabe verarUwottlich : Louis Gch - llenderg Ä MeSbad « .

( Die herrtigr Rümmer errthatt 30 Tritt « . )
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am Ringe " erhielten Vice B . ( außer dem „ Hosenbandorden für malade |
» eene " ) , C . Sp ., G . R ., C . Schw ., W . L ., G . A ., Fr . v . Badenstedt , i
A . R - r , Ed . L , W . B - l , C v . Z ., Franz Abt , Ehr . Kr ., I . B . Schr . - ---- - n - n
( Comthurkette mit dem Propfenzieher ) , H . Dickmann , M . Schm . Den I komische Vorträge und zwei Theaterstückcheu .
Orden ponr la maiguerite empfingen : C . St ., I . K ., Ehr . 311— 9 , I ■

W . H .. W . H . . L . H -, O . D ., G . Sch ., F . H ., F . G .. C . 81., A . A ., « « d Wifseuschaft .

ZmpM N D ° chE^ i1' Iochha?tikde7!FnkdLu U °b-Mb ^
© i)TuMct SB A Hu dkM fSxcz ouf bflfe fctncd

^
Amtes I Zusammenstellung folgende aus dem Staatsarchive zu Wiesbaden hervor¬

warte . % en Vollzug
'
begleitete dieser mit de ! tief - durchdachten Apostrophe : I

Mesbaden
" "

in
"

de? °^ eiticktitt
"

wr
°

V » ußische
°

Geschichte
°

u ^
„ Kein Fluchtverdacht wird mehr gehegt , Bist Du nun an die Kett ' gelegt .

"
xchiv ^ Wiesbaden in der Zeltschrift für Meutzische Geschtchte uyd

In die allgemeine Festesftende mischte sich recht harmonisch die
,

Ver - I MMuade .
^

3ghrg . M . - S auer
^

llebe ^ cht UM die Bei anve des

ften “ ”apJerdn®
"

"
8to

"
16erei6em

®
» tub

“
idub "

@
dnenC

”
fritoett arünen I Pnvatarchive im Regierungsbezirk

" in der Westdeutschen Zeitschrift 18W .

ÄÄÄÄ Ä ÄÄ « m znr M ?" S
Pferd . Pegasus genannt , in jüngster Zeit so furchtbar abgeritten , in desMai « M Domschatzes währmb derselben 14bl 14/b tu oer Z -n -

„nüchterner Prosa "
, wußte damit aber durch die gelungene Zusammen - I lchrif - des Marnze . Geschichtsvereins . Bd . .

stellung von beiläufig 250 Operntiteln eine so humorvolle Leistung zu I
schaffen , daß die durch ste erzeugte Heiterkeit nicht mehr übertroffen werden I BeLWischrös .
konnte durch die Strophe seines protocollarischen Nachtrags : „Oldenburg I _ _ ( Unredlichkeit im Handel .) Wie das „ Berliner Tageblatt "
war überflügelt ,

' s ging über ' s Ochs - und Bohueulred womit er auf I
Eh -ilt , wurde ein dortiger Weiugroßhändler , welcher für ein großes

Vorgänge längster Tage angespielt haben soll . - Sprudelhistoriker I
Hotel der Reichshauptstadt die W - inlieferung hatte , mit sammt seinem

W . L . totes schlagend nach , daß Manches , was hltoiisch . heutzutageuicht I Kellermeister auf Veranlassung des Untersuchungsrichters vom Landgericht I .
mehr anwendbar sei . eine Tyroler Sänger - Gesellschaft ( Sprudler E . E ., I am @ onntag Jur $ aff gebracht . Die Verhaftung ist in Folge einer Anzeige

A ., C . A . und R . L .) begeisterten durch ihre lieblichen Weisen und I ber betreffenden Hotelgesellschaft erfolgt , welcher besagter Weinhändler
Sprudler M . Schm , mit seiner besseren Halste erzählten mit Original - I

schlechtere Sorten , als in Rechnung gestellt wurden , geliefert haben soll .
Orgelbegleitung eine schauderhafte Morithat , deren Schauplatz „ Dotzem I w

_ ( Der Rosenmontagszug in Köln ) wird außer den übliche «
gewesen und von deren Helden ^ sagten : „ Denn er war bei der Infanterie I der Funken - Infanterie und der Artillerie stch laut der „ K . Ztg ."

eine Nahmamsell war sie . — Zu einer Leichenbtttertracht , bei I
folgendermaßen zusammens -tzen : „ Der Wagen , auf welchem das Wetter

der selbst dw Ci rone nicht fehlte , erschien hierauf das „ Vtrreche I ^ maK wird , mit „ dem blamirten Wettermacher für Zeit und Ewigkeit '
? .

( Sprudler Schw .) Nach mehreren höchst devoten Verbeugungen I g,litt7ne Laubfröschmusiker führen den neuesten Wetterprognostiker -Jubel - -
declamirte er „,

' s Lämmchen " jene unschuldsvolle Fabel von dem I
marsch auf . Die Reblaus -Commtsston , welche die Rebläuse gefangen mit

kleinen Wolleutrager , der hupst und - springt und — bricht das Bern . I '
fü6rt

"
unb fo das gute Weinjahr 1883 ermöglicht . Aus den Ländern ,

Damit wollte Virreche es genug sein lassen , doch der , allgemeinen Aus - I beu Bergen die Rübe blüht , find auf festlich geschmücktem Wage «
forderung entsprechend blieb er , bestieg das Faß und m seiner drolligen I

Abordnungen etngetroffen , welche dem hohen Beherrscher des Reiches der
Urwüchsigkeit begann er : Wo fern merdann ' s letzte Mool stehn gebltwwe ? I

gteube flassizcs Gold zum Geschenke darbriugen , Griechenland und Spanien
Vom „ Mtrzza Sckaffy - Virreche " citstte er dann dessen „ Vorsicht und £ 5ffnen

1
ben Reigen . Don Quixote und Sancho Pausa deuten auf da »

Rückstcht " und versprach , über die »Vorsicht " demnächst eine Abhandlung I ß (
”

6 bit Watltqen Kastanien hin ; malerische Gruppen begleiten die Gabe
„ fret nach Laurentius verstegeli " herauszugeben . Ein Glück war es , daß I be § Bc -chus . Es folgt Italien . Der Wagen trägt ebenfalls ein vo «
un er Cur -Dlrector stch nickt im Saale befand . Denn sicher hätte er es dem I Rebenlaub umzogenes Riesenfaß und gewährt auf seinem vorderen Theil

wohl nie verzechen können , als er dem neulichen Inserat im ^ ag -
b Einblick in eine Osteria . Die Schweiz sendet ihre Boten und ihre

bl " " " besonders beipflichtete , worin es gerügt wird , daß man 3000 bis I @ aben tn etncm buntbewimpelten Nachen . Throl Winzer und Wiuzeriunenr
^ 00 Mk . für Umgrabungen an der Dtetenmuhle ausgebe . „ So macht der « von Meran , Ungarn eine wohlbesetzte Pußtaschänke , das ferne Amerika '

^ r - Director lauter Possen ; Überhaupt spielt der nur in seinen . Mnsestunden I xalifornische Weine , ein mexicanisches Musikcorps , Indianer u . s. w.
Cur - DirectorcheS

" meinte das derbe »Virreche und gsb als practisch n 1
Frankreich will sich mit seinem Bordeaux betheilige » , allein die tapferen

Vorschlag kund . Jedem der eine Curkarte a 10 Mk . los - , das Recht ernzu - I
gmtf . n w . -sen energisch den französischen Angriff auf die deutschen Weine

räumen , an jener stelle 8 Tage lang unentgeliltch „ erumzegrawe , dann I ^ >ück in ihrer Cantine . Deutschland sendet seine duftigsten Marken
konnten derartige Kosten vermteden werden . Auch seine Knick der „ Luft - I

Johannisberger , Rüdesheimer u . s. to . Ein MusikcorpS tu mittelalterlicher
schvfferei " saß . Gras Dattenberg belegte die narrischeSypothes - daß I Tracht verkündet die Ankunft des Bauers und der Jungfrau , denen fich
schon „ Adam und Eva " der Narrheit gelebt , mit historischer Gründlichkeit . I tin ggagen anschließt , auf welchem die Fabrikation des Aepfelweins darge -
Grundltch hechelten dann auck „ Hennerche und Vt -reche im „ Borzenelle - I stellt wird . Die Geißelungen der Modeverrücktheiten hat das Magazin von
käste ( « prudler Schw . und Kr .) locale Vorkommnisse durch , damit trotz j Knatsch - Geck & Comp . übernommen . Hinter diesem erscheint das haus »
der weit vorgerückten Stunde

^
immer noch ew sehr aufmerksames Haus I

fürstliche Hoftheater , dann das Hohenstaufenbad und nach diesem , titmf
findend . Letzteres wurde endlich noch in Erstaunen versetzt durch „ me I tinej. zahlreichen Ehrengarde begleitet , der Prinz Carneval . Der Schluß -
dagewesene Productiouen

" mehrerer Athleten , die sogar zu bewirken ver - I faoen wird die Kölner Schusterjungen aufnehmen .
"

mochten , daß die Ladung eines Kanonenlaufes „ abprotzte "
, lange ehe der I ® '

----
Zünder seine Wirkung gethan . Mit diesem Knalleff -ct schloß die denk - I * (Aus der Schule .) Lehrer ( das Pferd beschreibend ) : „ Wie heißt
würdige Sprudelsttzung , nachdem noch eine neue Herrensttzuug auf nächsten I der Haarbüschel ( Schopf ) au dem Kopfe des Pferdes ? " Allerwärti
Montag in den Victoria - Saal anberaumt , die allseitig angeregte Frage nach I Schweigen . Endlich mildet sich eine der Sechsjährigen . — „ Nun ? " —
einer Damenfitzung aber auf unbestimmte Zeit vertagt worden war . I Ei , ei , Simpelfransen !" — Bei Besprechung der Rose wünscht der

* ( Covfiscation .) Gestern Früh confiscirten der städtische Förster I Herr Lehrer zu wissen , wie diese Blume riecht und erhält die verschtedenste «
Käppele und derHolzhauermeister Johann Rückert von einem „ außer - I Antworten , nur nickt die erwartete . Da meldet stch dieselbe Kleine und
ordentlichen " Holzdiebstahle herrühiende Birkeustämme bei einem hiesigen I antwortet resolut : „ Ei , ganz brillant !" ( Wörtlich !)
Wagner . Das Holz war demselben aus dem Stadtwalddistrifte „ Höll - I — — ......... -

kund " zugebracht worden . I * Tchiffs - Rachkichte « . Die Dampfer „ Switzerland " von Antwerpe «
* ( Selbstmord ) Am Dienstag Nachmittag erhängte stch der in der I am 18 . Februar , „ Wieland " von Hamburg und „ Oder " von Breme « am

Goldgasse wohnende Taglöhner I . M . I 19 . Februar in New - Jork angekommen .
* ( Verunglückt ) ist am Dienstag Abend beim Rangire » eines Zuges 1

der Taunus - Eisenbahn der die Bremse bedienende Ph . Maurer . Er
gerieth auf bis jetzt nicht erklärliche Art zwischen die vorderste Wagen¬
achse und die Bremsvorrichtung und fand hier seinen Tod . Aeutzerlich
wahrnehmbar war nur ein rechtssestiger Oberschenkelbruch .
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per « las 20 Pf . 16843 -

Der Könial . Oberförster .
Fsindt .

Erlanger Exportbier (hell ) von Erz . Erich

per Glas 20 Pf .

Pilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus

Bier - Salon : Diners zu Mk . 2
von 121/2 — 2 Uhr Mittags , vom 2 . Januar

1884 ab .

Holzversteigerung .

Gamstag de « 23 . Februar I . Js . , Vormittags
10 Uhr anfangevd , werden in den nachdenannten fiSkau -

schen Distrikten im Gchutzbezirk Hahn folgendeHolzsortimente
öffentlich versteigert , nümlich :

Im Distrikt Altensteil » No . 69 :
3 Rm . buchenes Scheit - und 68 Rm . dergl . Knüppelholz ,

4925 Stück buchene Plänterwellen ;
im Distrikt Ochseastück Ro . 66 (an der Aarstraße ) :

2150 Stück gemischte Plänterwellen und

im Distrikt Lauter No . 67 (ebenwohl an der Aarstraße ) :
42 rothtannene Bauholzstämme u . Abschnitte ad 36,07 Fm .,
11 „ Stangen I . Cl . und 14 Stangen II . Cl .

( Abschnitte ) ,
13 Rm . do . Scheit - und 12 R « . dergl . Knüppelholz , sowie

2 „ Stockholz und 50 Stück dergl . Wellen .

Auf Verlangen Creditbewilligung bis 1 . September 1884 .
Der Anfang wird im Distrikt „ Altenstein

" an der alten
Rheingauerstraße gemacht .

Fasanerie , den 16 . Februar 1884 .

Cnrhans - Restanrant Wiesbaden
-- OOO^ OOQ

Holzversteigerung .

Nachdem die am 15 . Februar l . I . abgehaltene Versteigerung
wegen zu germgen Er >öseS die Genehmigung nicht erhalten
hat , wird Freitag de « LS . Februar I . I . , Vormittags
9 Uhr anfangend , im Distrikt Krumbor « No . 1O
folgendes Gehölz , als :

Ml Raummeter buchene - Scheitholz ,
56 „ „ Knüvvelholz ,
77,50 „ „ Stockholz und

3200 buchene Wellen

zum zweiten Male öffentlich versteigert .
Das Holz ist von bester Qualität und sitzt zur beauemen

Abfahrt (Jdsteinerwea ) . Credit auf Verlangen .
Sonnenberg , den 20 . Februar 1884 . Der Bürgermeister .

176
____________ __ ___________ Seelgen .

verkaufe « 1
> Wtthelmstraße 84 , 3917

^ veilage zu « Wiesbadener Tagblatt , N » . 44 , Douuerftag de « 21 . Februar 1884

^ gggggg " " 1 " " - ' -- — - ' ...... ...... ......... . . ........

Bekanntmachung .

Samstag de « L . März I . Js . Abends 7 Uhr läßt
Andreas Singel in dem Ralhhause zu Sonnenberg
folger de Grundstücke , als :

1 ) 73 Ar 15 Qu - Mtr . Wiese im „ Altenweiher " bei der
Wenz ' schen Besitzung ;

2 ) 47 Ar 80 Qu . - Mir . Acker „ Fcaborn " 2c Gewann neben
d - n Wieien am Reltangsha -̂ s , für Gärtner paffend ,

3 ) 26 Ar Acker „ Auf dem Leberberg "
oberhalb der Schmidt ' -

scheu Backsteinfadrik , Gemarkung Wiesbaden ,
freiwillig versteigern . 393g

An den Bürgerausschuß der Stadt Wiesbaden .
Die Herren Mitglieder des Bürgerausschnsses werd - n zu

einer Sitzung auf Donnerstag de « 81 . Februar e . Nach¬
mittags 4 Uhr in das Rathhans Marktstraste 16
ergeverst eingeladen .

Tagesordnung : 1 ) Wahl einer Budget - Commission ; 2 ) Ge¬
nehmigung zur Prozeßführung ; 3 ) Genehmigung von Flucht -
linienpiänen ; 4 ) Zustimmung von Baugesuchen ; 5 ) An - und
Verkauf von Gruvdeigenthum ; 6 ) Genehmigung zweier Tausch -
Verträge ; 7 ) Genehmigung einer freihändigen Verpachtung ;
8 ) Wahl eines Armenpflegers für das 10 . Quartier des
4 Armenbezirks ; 9 ) Genehmigung des Tarifs über Trichiren -
schaugebützren ; 10 ) Vorlage des ProjectS über Verlegung des
BLckerbrunnens in der Grabenftraße .

Wiesbaden , 19 . Februar 1884 . Der Erste Bürgermeister .

_________________________________
v . Jbell ._________

Submission .
Die nachstehend aufgeführten Arbeiten resp . Lieferungen für

den Neubau der Elementarschule a , der Castellstraße sollen
vergeben werden , nämlich die Lieferung der Fenstervorhänge
Tapezirerarbeitev ) . Der öffentliche SubmissionS Termin hier -

A «
oui Samstag de » « 3 . Februar e . Vormittags

10 Uhr aus dem Stadtbauamte , Zimmer Ro . 30 , anberaumt ,
woselbst bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Offerten
Portofrei , verschlossen und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen einzureichen sind . Die SubmissionSbedingungen u « d die
zugehörigen Zeichnungen liegen vom 19 . Februar 1884 ab
während der Dienststunden im Vorzimmer des Stadtbauamtes
zur Einsicht aus und können daselbst auch die für die Sub¬
missions - Offerten zu benutzenden Formulare unentgeldlich in
« mpfang genommen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , 18 . Februar 1884 .
__________

Israel .
______

Termin - Kalender .

, Donnerstag den 21 . Februar , Vormittags 91/ » Uhr :
Airsteigerung von Tapeten , in dem Auctionssaale Friedrichstraße 6 .
r» \ öe yCUt . löl .)
Bersteigerung von Stoffresten und sonstigen Schneider - HandwerkSgerSthen ,m dem VersteigerungSsaale Schwalbacherstratze 43 . ( S . heut . Bl .)

5 at)etfteigerung in de » städtischen Walddistrikten . Gewachsenerstein " und■■ ,"AEishecke
' . Sammelplatz auf der Platterstraße am Kiffelbornweg .i - XfiDl . xa .)

(ol»
bgftd8er« B^ in dem Neudorfer Gemeindewald Distrikt „ Rechtenbach "

.

Holzversteigerung .

,
Dienstag de » 86 . Februar I . Js . , Vormittags

10 Uhr « » fangend , kommen im Niederjosvacher G - meinve -
wald Distrikt Langenkopf und JSgershaag folgende Holz -
sorttmente zur Bersteigelung :

150 Raummeter buchenes Scheitholz ,
56 „ „ Knüppelholz ,

3100 Stück buchene Wellen ,
7 Raummeter Stockholz und

2000 Stück Durchforstungswellen .
Die Hälfte wird gegen Credit bis 1 . September l . 3s

abgegeben .
Riederjosbach , 18 . Februar 1884 . Der Bürgermeister .

385
_________________ __ ____________

K » lb .

Versorgungshaus für alte Leute .
™

.
Der Verwaltung srath bescheinigt dankend den Empfang von

40 Mark « on X . Y . Z . durch Herrn Landae ^ icktSra ' b Keim .
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( Fortsetzung aus dem tzauptdlatt . )

Personen , die fich anvtereu

Ein ordentliches Dienstmädchen auf L März gesucht . Näheres
Mühlgasse 1 , r Stock . 3702

Mädchen , dar perf . kochen kann , gesucht Marktstraße 24 . 3797

Rslh 'Z - Milchcur - Anftalt ,
15 MoritzftraK « 15 ,

unter Controls der amtlichen Lebensmittel - Unter «

suchungs « Anstalt . — Trockenfütternug zur Erzielung
einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — 71/ « Uhr und Abends von

6 — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro
' /» Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch in verschlossenen
Flaschen in ' S Haus geliefert : 1 und 2 Liter & 40 Pf . , 3 und

4 Liter ä 8b Pf . , 5 Liter und mebr L 80 Pf . vro Liter . 10208

Xi m tn et * « patte
werden auf dem , dem KreiSgerichts - Gefängniß (Albrechtstraße )
gegenüber liegenden Zimmerplatze abgegeben . 2018

Persone « , die gesucht werde « :

Lehrmädchen gesucht im Kurzwaaren - Geschäft von
K . Schwarz , Häfnergaffe 16 . 3698

Lehrmädchen gesucht bei W . Weber , Putz - und Mode «

waaren - Geschäft , große Burgstraße 3 . 3850

Junge Mädchen , die das Weißzeugnähen gelernt habe » ,
können daS Kleidermachen in 6 Monaten erlernen . Näheres
Louisenstraße 41 , 2 . Etage . 3274

Zum Erlernen der Mode ein gebildeter Mädchen gesucht .
Geschwister Broelsch ,

König ! . Hoflieferanten . 1989

Ein ordentliches Mädchen kann daS Bü . geln erlernen

Helenenstraße 5 , Parterre . 3873

Ein Mädchen oder eine unabhängige Monatsrau wird zum
1 . März gesucht Göthestraße 4 , 1 . Etage . 3910

Ein sauberes Zimmermädchen zum 1 . März gesucht Kapellen¬
straße 16 , Bel - Etage . Meldungen von 10 — 12 Uhr Borm . 8407

Eine tüchtige Köchin in ein hiesiges Hotel gesucht.
Näheres Expedition . 3808

■ ................
■ HIT Gesucht per sofort eine perfecte I

| Restaurationsköchin . Nah . Exped . 3773 |

Eine unabhängige Frau , welche alle Hausarbeit versteht und
bügeln kann , sucht Stelle . Näh . Michelsberg 13 , 1 . St . 3874

Ein gesetztes , reinl . Mädchen , das hier gedient und gute Zeug ,

niste hat , sucht Monatstelle und hat die Stunden v . 7 — 12 Uhr
noch frei . Näh . Schwalbacherstraße 31 , Borderh . , 2 Tr . 3909

Eine Wittwe , der deutschen , französischen und englischen
Sprache mächtig , sucht Stellung als Gesellschafterin und zur

Führung des Haushaltes bei einer Dame oder einem Herrn .
Gute Empfehlungen . Offerten unter J . K . 104 werden an
die Expedition d . Bl . erbeten . 3261

Ein gesetztes , anständiges Mädchen mit guten Zengnisfi »

sucht Stelle als Weißzeugbeschließerin oder als feineres
Zimmermädchen zu einer Herrschaft . Näh . Exped . 3897

«Lin junges Mädchen , welches nähen und bügel » kann , sucht

passende Stelle . Näh Frank - nstraße 24 , Parterre . 3846

egge » Ein gesetztes , braves Mädchen , welches
IW kochen kann , zu einem ältere « Herr «

gesucht . Näheres Expedition . 3916
Ein Mädchen mit mehrjährigen , guten Zeugnissen , weichet

bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit versteht , sucht zum
1 . März Stelle . Näh . « delhaidftraße 48 , 2 Tr . h . 3928

Ein tüchtiger Mädchen sucht auf 1 März Stelle . Näheres

Kirchgaffe 49 im Hinterhaus , 1 . Stock . 3920

Sine HerrschaftSköchin mit guten Zeugniffen sucht Stelle aus

gleich . Näherer Grabenstrabe 14 , 2 Treppen hoch . 3924

Ein junges Mädchen vom Lande , welches sich aller Arbeit

unterzieht , wünscht eine Stelle , am liebsten bei einer kacholische «

Familie . Näh . Exp -drtion . 3927

Ein Mädchen , das selbstst . gutbrgl . kochen und in allen Hauk «

arbeiten durchaus gründ ! , erfahren ist , sowie ein Mädchen , z . all .
Arbeit willig , suchen Stellen . N . in Sonnenberg No . 58 . 3835

Ein gewandter Herrschafts - Diener , welcher
IW mehrere Sprachen spricht und bestens empfohlen

wird , sucht Stelle . Näh . Exped . 1934

Die Dampf - Caffee - Brennerei
von

^ \ ,Wwe . Bonn &ß

Hoflieferant , S 'H
bringt ihre Specialitäten :

Gebrannte Java - Caff6e ’
s

in empfehlende Erinnerung .

Durch Anwendung einer besonderen , schon von J . von
Liebig empfohlenen Brennmethode sowie durch sorgfältigste
Auswahl und Mischung nur feinster Rohsorten haben sich die
vorstehend empfohlenen Caffie ' s einen Weltruf erworben .

Man achte beim Einkauf genau auf Firma und Schutz¬
marke , da vielfach geringwerthige Nachahmungen »'s täuschend
ähnlicher Verpackung im Handel sind .

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren : Ford .
Alexi , Ed . Böhm , C . Bausch , Aug . Engel ,
C . M . Foreit , A . Kortheuer , F . Klitz ,
F . A . Müller , W . Müller , J . Bapp , A .

Sehirg , H . J . Viehoever u . E . Moebus . 62

Lein -
, Mohn - und Repskuchen

empfiehlt billigst Ferd . Alexi , Michelsberg 9 . 3881

empfiehlt besonders den Herren Wirthen einen

guten scharfen Senf in jedem Quantum . 3862

sehr gute , einige Malter , abzugeben .
Ml ? Rüh , Mktzgergassi 14 . 8512

Lvolle wird geschlumpt Jahnstraße 15 ; daselbtt m

Schafwolle vorrätdig .____________________________
10211

« tn gebrauchtes , bequemer Kanape tfl vMg zu verkam « ^

« delbaidilraße 42 bei A . Locher 1 ' 809

Sme complete Laden - Einrichtung billig zu verkaufen
Adlerstraße 55 ._________________ _____ ______________

1910

Ein Kraukeuwage « , noch in gutem Zustande , zu ver¬

kaufe » . Näheres Weilftraße 14 . 16806

Erne FederroÜe , sowie em Metzger - oder Milchwage «

zu verkaufen Schachtitratze 5 . _________________
3678

Zwei rehte , gelbe Dachshunde zu verkaufen . Näh .

Stetngosse 4 . 3701

^ tmmerspäne zu Haven bet H . Wollmerscheidt ,
linke Ecke der Platter , und PhilippSbergerstraße . 248

l lind (XtIvvi l
-- ■
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3733

3454

Schneider 4 * Hanau , Möbelfabrik
(H . 6531 .) in Frankfurt a . M . 331
® in junger Gärtuergehülfe wird gesucht . N . Erp .

“
3908

® in junger Btehwärter gesucht Moritzstrche 15 . 3918
. Ein gewandter , fleißiger , junger Mann mit guten Zeug .

Gen wird als Hansbnrsche gesucht bei
Ad . Lange , Langgasse 16 . 3930

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen erhält sofort
Stelle ^ Faulbruünenstraße 6 . 3878

Gesucht zum 1 . März ein anständiges , evangelisches
Mädchen für Hausarbeit und zu Kindern . Näb .

ritzstraße 9 , eine Stiege . 3860
Gesucht ein älteres Mädchen oder Frau zu dauerndem

Dienste bei zwei Kindern . Näheres brieflich unter C . J . post¬
lagernd Bad Schwalbach . 3537

Gesucht eine Beiköchin , zwei kräftige Hausmädchen und
ein Kindermädchen . Räy . Mauergasse 21 , 2 Tr . 3787

Gesucht ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näheres Rhein¬
strabe 41 , eine Stiege hoch . 3727

Gesucht Mädchen , welche bgrl . koche « f . , « . solche
für nnr Hansl . Arb . Fr . Sehug , Hochstätte 6 . 2k 1

Gesucht zum sofortigen Eintritt nach Hanau ein anständiges
Mädchen , tüchtig in Küchen - und Hausarbeit . Näh . Oranien -

strahe 16 , Parterre . 3834
Ein gefetztes , braves Mädchen , welches alle Arbeit gründlich

versteht und Liebe tu Kindern hat , wird zum 1 . März gesucht .
Räh . Grabenstraße 8 im Laden . 3907

Ein ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen wird tu
zwei Kindern gesucht . Näh . Expedition . 3922

Gesucht für eine kleine Familie ein Mädchen für allein , das
selbstständig kochen kann . Näh . Orani ^nstratze 32 , I . 3931

Sin starkes Mädchen wird alS Küchenmädchen gesucht .
Räh . Expedition . 3923

Geisbergstraße 4 wird ein Mädchen gesucht , welche - etwas
kochen kann und alle Hausarbeit versteht . 3921

Sine bürgerliche Köchin , welche einer Küche vollständig vor .
stehen kann , wird gesucht . Näh . Ellenbogengafle 12 . 3929

Gesucht wirb für baldigen Eintritt ein im Bauzeichnen und
Voranschlägen bewanderter Techniker . Offerten mit Angabe
der Diätest - Ansprüche unter Beifügung von Zeugniß -Abschristen
werden sub X . Z . Ko . 108 postlagernd Wiesbaden
erbeten .

| ^ > Eine wöblirte Parterre oder Bel .
Etage -Wohmwg , 8 — 6 Zimmer , Küche

^ . ^ " behör ( Sonnenseite ) , wird anf gleich z «
viethe « gesucht . Offerte « « « ter M . M . an die
« Wed . d . Bl . erbeten . 3890

jjjunt Betriebe einer Schlosserei wird ein geeigneter
paum nebft kleiner Wohnung gesucht . Offerten bittet man
ritt 4 V . in der Expedition d . Bl . abzugeben . 3480

Frankenstraße 22 , 1 Stiege hoch , ein sehr gut möblirtes
Zimmer auf 15 . März zu vermiethen . 3901

Frankfurterstraße 26 ist einmöbl . Zimmer z . verm . 3926
Friedrichstraße 28 . 1 . Stock , 1 gut möbl . Zimmer z . vm . 3507
Friedrichstraße 27 , Parterre , ist ein großes und ein kleines

schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 3816
Geisbergstraste 24 sind g « t Möblirte Zimmer mit

ober ohne Pension auf gleich oder später zu vermiethen .
Göthe st raße 4 ist die Bel -Etage von 5 Zimmern und

Balkon nebst Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .
Näheres bei I . Caesar , Marktstraße 26 . 16121

Hellmnndstraste 11 , 2 . Stock , möbl . Zimmer z . vm . 16523

Mainzerstrasse 6
( Gartenhaus ) , Bel - Eiage , möblirte Zimmer mit Pension . 13178
Rheinstraste 68 ist das Unterhaus per 1 . April und

die Frontspitze per 1 . Juli zu vermiethen . Näheres
Karlstraße 11 . 3847

Steingasse 35 ist eine möblirte Dachstube zu venn . 3869

Taunusstrasse 9
,

II
, Pension . HauSm

'
ann . 25 ^7

Taimusftratze 9 , ÄSS Sft
Wellritzstraße 6 , Parterre rechts , möbl . Zimmer ( sevar .

Eingang ) zu vermiethen . 3822
Wellritzstraste 88 , 1 St . h . , ist eine Wohnung von 3 Zim¬

mern und Zubehör sofort oder aus 1 . April zu verm . 3691

W
*

Abreise halber
zu vermiethen per 1 . Juli ober früher eine elegante Bel . Etage

von 7 Zimmern und allem Dazugehörigen . Preis per anno
1850 Mk . Näheres Moritzstraße 56 , Ecke der Göcheftraße ,
Bel - Stage , Morgens v . 11 — 12 und Nachm . v . 2 — 3 Uhr .
Auch können die Möbel vom Miether angekauft werden . 2450

Gin möblirtes Zimmer , auf Wunsch mit Kost , zu vermiethen
Nerostratze 36 , 2 Treppen hoch . 1256

Ein Zimmer mit Pension billig zu vermiethen . Näheres
Sochstätte 22 . 3806

Ecke der Schwalbacher - und Faulbrunnenstraße 13 ist ein schön
möblirteS Zimmer auf 1 . März zu vermiethen . 3856

2 — 3 schön möbl . Zimmer mit separatem Eingang auf 1 . März
zu vermiethen Bahnhofstraße 4 , Bel - Etage . 8366

Mt Schlafzimmer zu vermiethen . Näheres
CTaiOH Röderstraße 25 , Parterre . 3706
Möbl . Zimmer nach der Straße ist mit oder ohne Pension zu

vermiethen Webergasse 41 , 1 St . l . 3697
Eine in der Adolphs aller beleg ene schöne Wohnung , bestehend

in 5 Zimmern , ist von April ab möblirt oder auch unmövlirt
zu verm . Näh . bei Gebr . Kirschhöfer im „ Adler "

. 3915
Ein möblirtes Zimmer ist zu vermiethen GeiSbergßraße 14 ,

Parterre rechts . 3912
Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu vermietvm

Weilstraße 8 , 2 . Etage . 3905
Lade « mit großem Zimmer zu verm . Taunusstraße 10 . 16854
Arbeiter erhalten Kost und Logis Schwalbacherstraße 45 . 890
Arbeiter erh . bill . Kost u . Logis Gemeindebad gäßchen 8 . 3204
Junge Leute erh . Kost und Logis Grabenstraße 6 , Metzgerl . 3740

I « dem Hanfe eines ev . Pfarrers ( em . ) finde «
zwei Knabe « , welche die hiesige « höhere « Schnle «
besuche « , Logis , Kofi und Aufficht . Räh . Exp . 8715

Billa „ Carola "

,

Familien - Pension .
Neu und comfortable eingerichtete Zimmer , elegante

Familienwohnungen , Speisesalon , Bade - Einrichtung . 2918

Ich suche auf sogleich oder später einen mit den nötigen
Schulkenntnisten versehenen Lehrling . 3454

Ernst Koepke , Couvertfabrik und Papierhandlung .
Ich suche einen Lehrling mit guter Schulbildung . 3352

J . Stamm , Tuch - und Manufacturwaaren -Handlung .
Sin Tapezirerlehrling wird gesucht Bei

Fr . Reichert , Lehrstraße 8 . 3672
Ein Tapezirer -Lehrling wird gesucht .

„ Wilh . Jung , Webergasse 42 . 2526
« men Küferlehrling sucht Dorn , Kirchgasse 30 . 2568

Tüchtige Bildhauer
linden Beschäftigung auf längere Zeit bei
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von 4 Mk

24 Lauggasie 24 , 3720

( Ciitp mtfp Slinlitfi » fIÜ &er von einem Concert -
« WllUC , meister im Orchester gespielt ,

ist zu verlaufen . Näh . Schöne Aussicht 2 .

Mein Atelier zum Reinige « , Renoviren und Firnisse «
der Oelgemülde befindet sich kl . Bnrgstrafie 1 .
1045 F . Kfipper jun - , Maler aus Düsseldorf .

Gesiügelzncht - Berein .
Die 2 . ordentliche Generalversammlung findet

MF heute Donnerstag Abends s1/ » Uhr im
Bereinslocal, . Restaurant Poths “ statt .

Tagesordnung :
1 ) Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission .
2 ) Beschlußfassung über eine abzuhaltende Ausstellung .
3 ) Bereins ' Angelegenheiten .

Idö
____ ___ _______ Der Vorstand .

Von heute bis 1 . April verkaufe meine sämmtliche «
Waareubestände zu bedeutend reductrten Preisen ,
worauf tch meine geehrten Kunden hiermit aufmerksam
mache . Schluß I . April .

Itouls Franke , Hoflieferant ,

Taunus - Clnb
,

Seet . Wiesbaden
Heute Donnerstag Abends 8 Uhr

im

„ Saalbau Schirmer “ :

Prof . Dr - Gustav Jäger
’

s

Normal - Bett - und Reise - Decken
zu Original - Fabrikpreise « empfiehlt gegen Baar -

zahluvg netto

Dl . Lugenbnhl ,
( G . W . Winter ) ,

62 20 Marktstraße 20 .

ff mp Kriegerverein

M
„
Germania

“

(
„
Allemannia

“

) .

Fastnacht - Sonntag den 24 . Februar e . ,
Abends 8 Uhr beginnend :

Grosser Maskenball
f y öl im

J7 u 9,Homer - Saal "

wL - ^ (mit Bertheilvvg von 6 werthvollen Preisen ) .
Der Eintrittspreis beträgt für Herren und Masken 1 Mark

50 Pst , eine Dame ( RichtmaSke ) frei , jede fernere Dame 50 Pf .
« affeupreis 2 Mark . Nichtmasken ohne Unterschied haben
an bet Kasse ein närrisches Abzeichen ä 20 Pf . zu lösen .

Der Eintritt für Mitglieder ist frei , auch als Maske , wenn
bei unserem Präsidenten . Herrn Rumpf , vorher bte erforder¬
liche Karte in Empfang genommen >st . Die Eintrittskarten
sind sichtbar zu tragen . Punkt 12 Uhr Einzug der närrischen
Germanen und Ailemannen , Ansprache und Preisverthetlung .
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt . Karte « sind
zu haben bei den Herren Heerlein , Kirchgasse 47 , Hassler ,
Lanaaasse 8 , Hisgen , Kirchgasse 10 , und Berberich ,
Röderstraße 1 . Zu zahlreichem Besuche ladet ergevenst ein
71

_________
Der Vorstand und das € omit <5.

Vortrag des Herrn Major v . Reichenau .
Thema : Eindrücke « ud Erlebniffe ei « er längere «

Reise i « Italien .

Rach dem Vortrag : Gesellige Uuterhalt « « g .
Die Einführung von Nichtmitgliedern ist gestattet und beliebe

man sich dieserhalb an die Herren Kaufmann Heuzeroth ,
gr . Burgstraße ; Musikalienhändler Sch eilen berg , Kirchqasse ,
° ber Buchhändler Zeiger , Bahnhofstraße , zu wenden .
236

_____________________ Der Vorstand .

Von den bei der Inventur zurückgesetzten
Waaren sind noch vorräthig :

Frühjahrs - Umhänge v . lOM . an .

Frühjahrs - Paletots . „ 10 „ „

Frühj ahrs - Costüme . „ 15 „ „

Wasch - Costüme . . . „ 8 „ „

Schlafröcke . . „ 10 „ „

Cachemir - Blousen . „ 13 „ „

Satln - Blousen . . . „ 6 „ „

Trlcot - Talllen . . . „ 8 „ „
Ich mache ausserdem auf eine Anzahl

eleganter Modell - Oostnme
aus letzter Saison besonders aufmerksam , welche ich

zu sehr billigen Preisen

abgebe .

Benedict Strans »
21 Webergasse , Hof - Lieferant , Webergasse 21 ,

Modewaaren & Damen - Confection .

Anfertigung nach . Maass ! 3914

Tricot - Taillen
,

schwarz und coulenrt ,
in enormer Auswahl .

<* ebt *
e Hosen

39 Langgasse 39 »

Trioot - Kinder - Kleidchen

Ausverkauf von Herren - Kleiderstoffen
aus einer gronen Aachener Tuchfabrik zu sehr billige »

Preisen . Muster anzusehen Hochstätte 20 bei
3324

_______ ____ _____ ____________*/* I . Rangloge ( Vordersitz ) sür den Rest des Winter «
Abonnement - ist abzugeben . Näh . Exped . 3688
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nuferem Freunde P . B ..... zum Geburlslage .

Bum heut '
gen Tag wünscht Dir von ganzem Herzen ,

Das beste Glück der treuen Freunde Schaar ,
Die Zukunft bleibe frei von jeden Schmerzen ,
Nur Glück erblühe Dir auf immerdar ,
Ja Deinen K -ndern , die Dir Gott gegeben ,
Mög ' grünen Dir ei « zweiter Jagend Baum ,
Und Dir Dein ganzes glückgeweihtes Leben

Verfliegen wie ein friedlich schöner Traum . 3913

und Rohrstühle werden gut geflochten bei
ölVUlp L . Rohde , Friedrichstraße 28 . 529

e ) tntru ) 6 ilten ,
CAX. pvl <xlelc

Eckhaus tu der Adelhardftraye , für em tiOiOniaitoaaien »
Geschäft sehr passend , zu verkaufen durch

W . Halberstadt , Schwalbacherstraße 32 . 3721

Villen zu verkaufen :

Frankfurterstraße , Bierstadterstraße , Blumenstraße , Grün -
weg , Parkstraße , Sonnenbergerstraße , Geisbergstraße ,
Kapellenstraße , Rerothal , Elisabetbenfiraße u . w . m .
Räh . bei Chr . Falker , Saalgasse 5 . 9727

Billa mit Garten und Stallung , nahe dem Curpark , zu der »
kaufen durch Fr . Mierke , im „ Schützenhos "

. 372
Herrschaftshaas , in feinster Lage und sehr gut rentirerd

preirwürdtg zu verkaufen . Näh Exped . 8024

*
ar Einige kleine Villen zu billigen Preisen .

** b
*

,
— 0 . H . Schmittus , Bahnhofstraße 8,1 . — 2380 •

Ein Hans in bester Geschäftslage mit Läden , für jedes G »
schäft geeignet , preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 3023

Ein Herrschaftshaus mit Vorgarten , in feiner Straße , für
42,010 Mark , desgleichen für 52,000 und 60,000 Mark « I
verkaufen durch J . Imand , Weilstraße 2 . 318

Ein schönes ,
'
bequem eingerichtetes Doppelhaus ,

H -f -rTH großer Hof und 21 Ruthen Garten , mit Einfahrt ,
in der Nähe des Nerothales , ist sehr preiswerth unter

den günstigsten Beding , ganz ob . geth . zu verk . N . Exp . 10247
« in sehr solid gebautes Haus in Mitte dtzr Stadt , mit vier

schönen Wohnungen , für 26,000 Mark zu verkaufen
durch J . Imand , Weilstratze 2 . 318

« in im oberen Rheingau an der Hauptstraße gelegenes
Backhaus ist Familien - Berhältnisse halber zu verkaufe » .
Näheres Expedition .

‘
3914

Alt Hf in guten Lagen zu verkaufen durch Fr .
Mierke im „ Schützeuhof " . 2128

14,000 n . 6000 Mk . a . gute , 1 . Hyp . ä 5 °
/o ges . N . Exp . 3021

56,000 Mark auf 1 . Hypothek « zu leihen gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 24 ‘ 0

85 — 40,000 Mk . aus gute , 1 . Hypoth . gesucht . R . Exp . 8022
15 — 18,000 Mk . auf 1 . Hypotheke auszuleihen . N . E . 2915

Elnszug aus deu Civilstauds - Register » der Stadt
Wiesbaden vom 19 . Februar .

. Geboren : Am 8 . Febr ., dem Taglöhner Ferdinand Großmann
L * •, N . Wilhelmine Katharine . — Am 14 . Febr ., dem Schutzmann
Mn , Schulte e. S .. N . Wilhelm Karl Robert . — Am 18 . Febr ., dem
Tchristsetzer Richard Rei e. S . - Am 15 . Febr . , dem Wagner Christian

JS ; e" Katharine Karoltne . — Am 18 . Febr ., dem Schuhmacher -
Schilfen Franz Weiß e. t . @ .

) Aufgeboten : Der SchmiedgehUfe Heinrich Schmitt von Potzbach ,

König ! . Bayer . Bezirksamts Kaiserslautern , wohnh . dahier , und Elisabeth
Katharine Müller von Hausen , Könial . Bayer . Bezirksamts Kisfingen ,
wohnh . dahier . — Der Glaser Karl Wilhelm Ludwig Heinrich Maurer
von hier , wohnh . dahier , und Auguste Elisabeth Leitzring von hier ,
wohnh . dahier .

Gestorben : Am 17 . Febr ., die unverehel . Köchin Wally Zinnagl
von Teisbach , König ! . Bayer . Bezirksamts Dingolfing , alt 53 I . 11 M .
23 T . - Am 17 . Febr ., Clara , geb . Seidell . Wittwe des Baders Michael
Baumgardt , alt 59 I . 18 T . - Am 18 . Febr . , Ferdinand Karl , S . des
FlaschenbierhandlerS August Müller , alt 8 M . 8 T . — Am 18 . Febr .,
Johann Wilhelm , unehelich , alt 2 I . 2 M 5 T . — Am 18 . Febr .,
Wilhelmine Frida , T . des Herrnschneiders Philipp Maier , alt S I . 3 M .
29 T . — Am 19 . Febr ., Wilhelm , unehelich , alt 1 I . 6 T .

Angekommene Fremde .
( Wiest ). Bade - Blatt vom 20 . Februar 1884 .)
Adler i

Dubois , Kfm . , Frankfurt .
Schmid . Kfm , Köln .
Jung , Kfm , Berlin .
Boom , Kfm ., Berlin .
Stein , Kfm ., Chemnitz ,
Kieselstein , Kfm ., Aachen
Heckscher , Kfm ., Hamburg .

Eialtorn ,
Hahn , Kunsthändler , Wien .
Mack , Kfm, , Aachen .
Meitling , Kfm ., Andernach .
Steindecker , Kfm ., Köln .

Kisenbahn - Motel i
Noebe , Homburg .
Müller , Eltville .

« rtiner Wald «
Richter , Kfm ., Berlin .
Schulze , Kfm ., Freiberg .
Meyer , Kfm, , St . Goarshausen .
Götze , Kfm ., Berlin .
Almers , Kfm ., Stuttgart .

Xoiineahot i
Lotz , Kfm ., Frankfurt .
Sonne , Kfm ., Scheffield .
Hehl , Kfm ., Frankfurt .
Schrader , Kfm ., Köln .

Rhela - Hotel i
Winsloe , Lieut . , Kassel .
Kielmannsegge , Graf Lieut ,

Hofgeismar .
Cron , Kfm ., Neustadt .
Scheidemantel , Hof - Opernsänger ,

Weimar .
Gräbert , Assessor , Nordhausen .
Breidenstein , m . Fr , Kassel .

® r , Pagenstecher ’s
Augenklinik t

Bow dler - Bell , England .
Kosei

Leiter , Rnt . m . Fm, , Rippoldsau .
Spiegel i

Klose , Dr . , Heidelberg .
Stockley , Stud ., Heidelberg .

Taunus - Hotel i
Snell , Kfm ., Frankfurt .
Lager , Fabrikbes . , Bielefeld .
Schulze , Kfm . , Elberfeld .
Millauds , Fr . Rnt . m . Bd ., Paris .

Hotel Vogeli
Merten , FrL , Johannisberg .
Merten , Johannisberg .

In Privath & usem
Wilhelmstrasse 36 :

Stenger , Rent , London .
Armen - Augenlieil anstatt )
Helsper , Bertha , Emmerichenhain .
Schwink , Elisabeth , Gonsenheim .
Bender , Karl , Osterspai .
Rübsamen , Christian , Wallau .
Vogt , Franz , Nieder -Ingelheim .
Harsy , Elisabeth , Niedernhausen .
Hessel , Peter , Neuwied .
Weidmann .PhiL , Langenlonsheim .
Ritter , Mathias , Liepshausen .
Beringer , Bertha , Limburg .
Richtscheid , Elisabeth , Castel .
Panthel , Theodor , Elkerhausen .
Gros , Karoline , Neesbach .
Kröhler , Wilhelm , Westhofen .
Buhlmann , Wilhelm , Anspach .

Fremden - Führer .
Königlicke Schauspiele . Heute Donnerstag : „ Fidelio “

.
Curhane . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

8 Uhr : Concert .
MorkeVsche HsnitBsiitellssg ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 9 — 4 Uhr .
Utertimni - HnöenB ( Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Montags , Mitt¬

wochs und Freitags von 2 — 6 Uhr .
firenälde - Kallerie des Hass . Hssstverelas (im Museum ) ,

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Köslgl . ItaadesMbllotiiek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

Natawhlstorlschee Museum . Während der Wintermonate ge¬
schlossen . Anmeldungen zur Besichtigung sind Friedrich¬
strasse 1 zu machen .

Kalserl . Telegraphen -Amt ( Rheinstrasse 9) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel¬
pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet : Von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kömlgl . Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ) . Küster wohnt in

der Kirche .
Protest . Bergklrohe ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .

■Katholische Wothklrehe ( Friedrichstrasse 22 ) . Den ganzen
Tag geöffnet .

Synagoge ( Miohelsberg ). Wochengottesdienst Morgens 71/ * und
Abends 6 ‘/s Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

• rleehlsche Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum
Eintritt der Dämmerung . CasteUan wohnt nebenan .
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• ) Die Barometer -Angaben sind auf 06 C . rrducirt .

Frankfurter Conrse vom 19 . Februar 1884 .
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Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

lönne

Meldebücher des Thierschutzvereius liege « offen
bei den Herren TabakhLndlcr Roth , Ecke der Wilhelm - und Burgstraße ,
Uhrmacher Walch , Kranzplatz 4 , Kaufmann Koch , Ecke des Michelsbergs ,
und Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 .

Lokales und Provinzielles .
* ( Bemeinderaths - Sitzung vom 19 . Februar .) Anwesend

unter dem Vorsitze des Ersten Bürgermeisters Herrn vr . v . Jbell die
Herren Bürgermeister Coulin , Cur - Director Hey ' l , Stadtbaumeister
Israel und Ingenieur Richter , ferner die Herren Stadträthe Beckel ,
vr . Beile , Fauser , Käßberger , Kalle , Mäckler , Rocker ,
SauULtSrath vr . Pagenstecher , vr . Schirm , Schlink , Wagemann
und Weil . Auf Antrag der Armen - Deputation wird beschlossen , analog
dem Vorjahre auch pro 1884/85 wieder die Lieferung des Ärmen -
vr odes öffentlich auSzuschreibeu . — Zur Druckherstellung des städtischen
BerwaltuugSberichtS pro 1883/84 und des Budgets pro 1884/85 waren an
die Herren Buchdruck -reibesttzer Bechtold , Petmecky , Ritter ,
Schelleoberg und Schwab Anfragen ergangen , zu welchem Preise sie
die qu . Arbeit zu übernehmen geneigt seien . Seitens der Herren Pet -
mecky und Schellenberg wurden keine Offerten gemacht , während
Herr Bechtold fich erbot , den Bericht pro Seite zu Mk . 6 .85 , Herr
Ritter pro Sette zu Mk . 6 .30 und Herr Schwab pro Seite zu Mk . 6 .25
zu liefern . Im Vorjahre wurden au die Fstma Bechtold pro Seite
etwas über Mk . 7 bezahlt . Der Gemeinderath beschließt , die Arbett dem
Miadestforderuden , Herrn Schwab , zu übertragen . — Bezüglich der noch
unverpachteten Keller in der Mittelschule an der Rhetnstraße
wird dahin Beschluß gefaßt , der Bau - Commisfion zu überlasten , mit Herrn
Weinhändler Bertram ev . freihändige Verpachtung abzuschlteßen . Seither
wurden für die eine Keller - Abtheilung 960 Mk . Pacht erlöst , während bei
der letzten öffentlichen Verpachtung nur Herr Bertram als Einzigbietender
mit 240 Mk . anwesend war . Dem von der Bau - Commission in Vorschlag
aebrachten Mauerabschluß wurde Seitens der städt . Schul - Deputation mit
Rücksicht auf den einen Theil des Souterrains als Wohnung benützenden
Pedellen entgegeugetreten . — Der Gemeinderath genehmigte sodann den
mit Herrn Louis Thelen auf dem Mechtildshänser Hofe auf Grund der
in dem SubmisfionSauSschreiben bekannt gegebenen Bedingungen abgeschlossenen
Vertrag wegen Uebernahme der Abfallstoffe in der städtischen Schlachthaus -
Anlage . — Der Herr Vorsitzende veiliest hierauf den Entscheid des Herrn
Justizministers , betr . die Heranziehung der Herren Rechtsanwälte zum
vollen Betrage der Gemeindesteuer . In diesem Rcscripte ist gesagt ,
der Minister deS Innern habe sich mit dem Justizminister in ' S Benehmen
gesetzt . Letzterer habe darauf erklärt , nach wiederholter Prüfung der Sache
halte er seine frühere Austastung nicht aufrecht , habe sich vielmehr dahin
ausgesprochen , daß die Vorschrift des § . 69 No . 2 der Nass . Gemeinde -
Verfassung vom 26 . Juli 1854 , betr . die Befreiung der angestellten Pro -
mratoren von de » Gemeindesteuern , auf die nach der Rechtsanwalts -Ordnung
vom 1 . Juli 1878 zugelasseneu Rechtsanwälte keine Anwendung zu finden
habe . Denn im Gegensätze zu denjenigen Vertretern von Parteien in Pro¬
zessen ( Rechtsanwälte und Practikanten ) , die nicht als Procuratoren ange -
stellt waren , seien in Nassau die angestellten Procuratoren auf Grund ihrer
Anstellung und ihrer gelammten Dienstverhältnisse zu den Beamten gezählt
worden , wie dies in ähnlicher Weise im Geltungsgebiete der Verordnung
vom 2 . Januar 1849 mit den gemäß § . 30 daselbst angestellten Rechts¬
anwälten der Fall war . Die ausdrückliche Aufführung dieser Klasse von
Beamten in § . 69 a . a . O . neben den Hof -, Militär - und Civildienern
erkläre fich daraus , daß ihre Stellung von derjenigen jener anderen Be¬
amten immerhin eine verschiedene gewesen sei . Die nach der RechtSauwalts -
Ordnung vom 1. Juli 1878 zugelasseneu Rechtsanwälte bekleideten dagegen
kein Amt und entbehrten der Eigenschaft eines Beamten , wir dieselben auch
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nicht der Aufsicht der Justizverwaltung unterstellt seien . Die Vorschriftw, -
des § . 69 a . a . O ., die ihren Grund in der Beamteneigenschaft der an « - 1
stellten Procuratoren gehabt , könnten dcßhalb für die nach der RechtSanwalls -
Ordnung zugelassenen Rechtsanwälte , denen diese Eigenschaft mangel '
nicht maßgebend sein . Dieser Ansicht hat sich der Herr Minister des Innern
angeschlossen , wodurch also unter Aufhebung der früheren aegenthMgen Eui .
scheidung die Communalsteuerpflicht der Rechtsanwälte definitiv festgesetzt iß.
Nunmehr muß demgemäß daS Verhältniß der Rechtsanwälte zu den
Gemeinden » ach dem Erlöste deS Herrn Oberprästdenteu vom 25 . Juni
1880 geregelt werden . Demzufolge find die Rechtsanwälte allgemein sowohl
bezüglich ihres dienstlichen , als auch ihres sonstigen Einkommens verpflichte ,
zu den Gemeindesteuern beizutragen , wogegen fich die Gemeinden i«
Geltungsgebiete der nassauischen Gemeindeordnung auch der Zulast nag bet
Anwälte zu den Rechten der Gemeindebürger auf Erfordern fortan nicht
verschließen können . — Die Anfuhr von Holz zu städtischen Zweck «
wird wie folgt an die Submittirendeu vergeben : a ) aus dem Distrikt

. Pfaffenborn * pro 4 Raummeter zu 6 Mark an Herrn A . Nickel ; b ) au }
dem Distrikt „ Würzburg

* zu 5 Mark an Herrn L . Lend le : c ) aus btm
Distrikt „ Himmelöhr *

zu 5 Mark 80 Pf . an Herm K . Müller ; d ) am
dem Distrikt „ Neroberg

" nach dem städtischen Bauhof zu 3 Mark an Henn
H . Momberger und e ) von demselben Distrikt nach dem neuen FriedW
zu 4 Mark 70 Pf . pro 4 Raummeter . — Die Curcommissio » beschloßH
ihrer Sitzung vom 9. d . Mts . einstimmig , dem Gemeinderathe zu e« -

pfehlen , die Ausfüllung des kleinen WeiherS in den neuen stäbti -
schen Anlagen an der Dietenmühle sofort erfolge » za lasten , ba
das Wasser stagntre ; dagegm soll die Abfuhr des Straßenschlammes von
der Sonnenbergerstraße nach einem Theile der genannten Anlage gegenüber
der Bade - uud Heilanstalt Dietenmühle eingestellt und das betr . ganze
Areal mit frischem Grund überfahren und als Rasenfläche angelegt werden . -
— Der Herr Vorsitzende thellt nunmehr mit , daß er leider nochmals Veran¬

lassung nehmen müsse , das vielbesprochene „ Bauernlied " in die Sitzung
zu bringen . Der Grund hierzu liege in der erfolgten Eingabe ,a ) des Herrn
CurdirectorS Hey ' l und b ) deS Vorstandes der Gesellschaft „ Sprudel . Herr
Curdirector Hey ' l hat nämlich auS dem Referate in den hiesigen Slät1 ""

über die letzte Gemeinderathssttzung den Vorwurf herausgelesen , als sei
als städtischem Beamten von Herrn Stadt Vorsteher vr . Serie unter
schweigender Zustimmung des Gemeinderaths der Vorwurf der Taktlosi
bezüglich der Leitung der Sprudelsitzungen gemacht worden . Gegen diesen L
wurf verwahrt fich Herr Hey ' l in der Eingabe und weist darauf hin , daß
die Leitung deS „ Sprudels * durch ihn im städtischen Interesse gelegen
habe und derart erfolgt sei , und daß er dadurch sich um verwehrten Zuzug
der Fremden im Winter nach Wiesbaden verdient gemacht zu habe » glaube .
In der zwesten Eingabe hat der Vorstand der Gesellschaft „ Sprudel *

erklärt , daß er in Folge der in der letzten Gemeinderathssitzung vom
12 . Februar gefallenen Aeußeruug den Cursaal zum Zwecke einer Damen »

Sitzung zu benutzen außer Stande sei, da nach Auffassung des Vorstandes
des „ Sprudels * keine Veranlassung vorliege , wegen eines unter der Mütze
des CaruevalS gesungenen LiedeS an offizieller Stelle dem Vorstande Takt¬
losigkeit vorzuwerfen . In Folge dieser letzten Eingabe , bemerkt der Herr
Vorsitzende , habe er den betr . Beschluß des Gemeiuderatbs nicht auSfertigeuz
und dem Vorstände der Gesellschaft nicht zustellen lassen , er ersuche aber
jetzt ausdrücklich den Bemetnderath , ihn zu ermächtigen , jenen Beschluß
ausfertigen und dem Borstaube mit dem Bemerken zustellen zu lassen , daß
seitens des Gemeinderaths der Benutzung des großen Saales im CurhauS
zur Sprudel - Dameusitzung nichts im Wege stehe . Anschließend daran
bemerkte der Vorsitzende noch , » ach seiner Rücksprache mit Herrn vr . Serie
habe auch Letzterer durchaus nicht beabsichtigt , Herrn Hey

' l und dem Vor¬
stände des „ Sprudel * den Vorwurf der Taktlosigkeit zu machen , er habe
vielmehr nut seiner Aeußeruug nur darauf Hinweisen wollen , daß es bei
Benutzung eines städtischen Saales wünschenSwerth sei , wenn jeder Anlaß
zu solchen Mitzverständnissen , wie sie das „ Bauernlied * hervorgerufen ,
künftig vermieden würde . Der Herr Vorsitzende schloß daran die Bemerkung ,
er sei auch der Ansicht , der Gemeiuderath habe durch sei « Schweigen in
jeher Sitzung dem Herrn Hey ' l keinen Vorwurf machen wolle » . Und so
hoffe er denn nun , daß wie gestern der „ Sprudel * in seiner Sitzung jem »
Lied humoristisch begrabe » habe , so dieses Bauernlied mm auch in öffent¬
licher Sitzung des Gemeinderaths für immer werde begraben sein . Mit
den Ausführungen des Herrn Vorsitzenden erklärt fich der Gemeiude -

S , da ein Widerspruch dagegen nicht erhoben wird , einverstanden . —

Punkt 6 der veröffentlichten Tagesordnung figuririe : Gutachten
der bestellten Commission über die Frage der eöentuellen
Bebauung des Nerothals . Herr Bürgermeister Coulin referiri
Namens dieser Commission ( bestehend aus den Herren Präsident vr . Bertram ,
Geh . SanitStsrath vr . Märklin , Cur - Director Heyl ' l , SanitätSrath I
und Stadtrath vr . Pagenstecher , Ministerialrath VigeliuS und
Bürgermeister Coulin und unter Hinzuziehung des städtischen Inge¬
nieurs Herrn Richter ) dahin , daß eS höchst Wünschenswerth er¬
scheine , daSNerothal vom Krieger - Denkmal bis zur Brau -
Site frei zu erhalten ; dagegen hielten aber die vom Feldgerichte
notirteu hohen Preisansätze ab , vorläufig Weiteres in dieser Angelegenheit
zu thuu . Die Commission sei daher in ihrer Mehrheit und nach Anhörung H,
des Vorstandes des ärztlichen Vereins zu dem Anträge gekommen , der Ge - nftgelei
meinderath wolle vorerst von der Ausarbeitung eines Bebauungsplanes bi
absehen und den Bestrebungen der Grundbesitzer , das Nerothal zu bebauen , I «orgäi
einen passiven Widerstand entgegensetzen . Die juristischen Mitglieder ber ^ on b
Commission waren dabei nach Lage der Acten , wie der Helr Vor - lille ;
sitzende ergänzend bemerkt , davon ausgegangen , daß die dortigen bauen - le F
wollenden Grundbesitzer die Stadt zur Aufstellung eines Fluchtlinienplane » V
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Nockerund Dr . Serie sich über diese Angelegenheit verbreitet , beantragt
Herr Dr . Schirm , die ganze Frage einer besonderen Commission , welche
das , was heute debatttrt , zusammenfassen und unter Hinzuziehung deS Bau¬
meisters auSarbettm solle , zu überweisen . Herr Stadtrath Kalle warnt
vor dem Betreten eines Weges , der doch ohue Erfolg bleiben würde . Herr
Beckel beantragt (wie dies übrigens bereits von Herrn Wagemanu
geschehen ) , die Angelegenheit der Bau -Commission zu unterbreiten und
wurde schließlich nach weiterem Sinzufügen des Herrn Vorsitzenden
beschloffen 1) gegenüber dem von Grundbesitzern des NerothalS bei Sönigl .
Regierung gegen den lüngsten Beschluß deS Gemeinderaths , wodurch der
frühere Nerothal - BebaunngSplan für aufgehoben erklärt worden ist . eiu -
gereichteu Protest zu erklären , dieser Widerspruch der Grundbesitzer müsse vom
Gemeiuderathe als unbegründet zurückgewiesen werden , da der damalige
Bebauungsplan zu einer totalen Verbauung des Nerothales führen würde ,
was entschieden gesundheitsnachtheilig wäre ; sodann der Königlichen Regie¬
rung mitzutheilen , daß der Gemeinderath in dieser Sitzung beschlossen
habe , einen wodifizirten Bebauungsplan aufstellen zu lasten ; 2 ) in der
Sache selbst soll die Bau - Commisfiou , in die an Stelle deS dabei interessirtm
Herrn Stadtraths Weil Herr vr . Schirm gewählt und welcher das Recht
eiugeräumt wurde , Herrn Geh . Sanitätsrath Dr . Märklin zuzuziehen ,
ersucht werden , einen neuen modifizirten Fluchtlinienplan unter Berück¬
sichtigung der in dieser Sitzung geäußerten Ansichten auszuarbeiteu .
Außerdem erinnert der Herr Vorsitzende noch daran , daß die Unter¬
zeichner der Petition gegen die Verbauung des Nerothals sich nur für den
Fall zur Leistung eines Beitrages verpflichtet hätten , wenn in dem Nero¬
thal kein Haus errichtet würde ; sobald also für die eine Seite das Proiect
einer Häuserreihe beschlossen wird , fällt die Verbindlichkeit der Petenten weg . —
Herr Bürgermeister Coulin referirtc sodann noch über folgenden Gegen¬
stand : Der Herr Oberförster thetlt mit , der hiesige Verschönerungs -Verein
beabsichtige die Anlage von Promenadewegen von 1,5 Meter Breite in dem
Walddistrikte „ HeHkund " und bitte um pachtweise Ueberlaffung der erforder¬
lichen Flächen gegen Vergütung von 30 Pfg . per Ar . Herr Stadtvorsteher
Dr . Schirm gibt dabei zu bedenken , ob nicht durch das Abschweifen in
die Ferne die Wege in der Nähe leiden würden , wogegen der Erste Bürger¬
meister Herr Dr . v . Shell das Vorgehen des Verschönerungs - Vereins für
äußerst empfehlenswerth hält . Der Gemeiuderath beschloß darauf , dem
Wunsche des Verschönerungs -Vereins bezüglich der Ueberlaffung der Wald -
flSchen zu entsprechen und die nöthige Vermessung ebent . durch einen
Forsteleven deS Herrn Oberförster Flindt vornehmen zu laffen . —
Herr Stadtvorsteher Kalle referirt n . A . über folgende Schlacht¬
haus - Angelegenheiten : Herr Condstor Wenz beantragt die Be¬
schaffung von Eiskasten zur Aufbewahrung deS Eises bis zur Abholung
desselben . Auf Antrag der vereinigten Accise - Und SchlachthauS -Com -
mijsion beschließt die Bau - Commission , dem Gemeinderath die Beschaffung
der von dem Herrn Stadtbaumetster zu 450 Mk . veranschlagten Eiskasten
zu genehmigen . Dies wird acceptirt und weiter beschloffen , daß nach Fertig¬
stellung der Eismaschine sofort mit der Eisfabrikation begonnen werden
soll . Ferner wird der Ankanf divers « bei Aufhebung deS jetzigen Vieh -
bofes überzählig werdender Gegenstände , wie Freibank - Rahmen , Hack¬
klotz 2C„ welche von dem Herrn Accise -Snspector auf zusammen 100 Mk .
taxtrt sind , beschloffen . Da die Untergestelle der bereits gelieferten Tonnen -
wagen zu schwach erscheinen und sich noch einige andere Mängel gezeigt ,wird der Herr Stadtbaumeister ermächtigt , mit dem Lieferanten derselben ,
welcher auf seine Kosten die Aeuderung übernimmt , das Weitere zu ver¬
anlassen . Sm Wege der Submission sollen 60 Ketten für den Großviehstall
zum Anlegen der Thiere beschafft werden : desgleichen 100 eichene Schlacht -
etaer und 20 fahrbare Wickeltische mit Vorrichtung zum Anhängen eines
Eimers . Wegen Verlängerung der Schlachtwindenseile ist das Banamt
bereits mit dem Lieferanten in Unterhandlung getreten . Der Gemeinderath
überläßt daher das Wettere dem Herrn Städtbanmeister . Die Einrichtung
ein « Schlosserei in d « Nähe des MaschivenhauseS ist nochwendig und
wird die Beschaffung des Materials und Handwerkszeuges zu bettelten
nach vorliegendem Ueberschlag in der Höhe bis zu 1000 Mk . beschlossen .
F -rner hat sich herausgestellt , daß eS unbedingt « forderlich ist , daß der
Mittelgang in der Großvieh -Schlachthalle aufgebrocheu und erhöht w « de,
zu beiden Setten desselben Rinnen und AbzngSkanäle angebracht , sowie
die Viehhallerinnen vertieft werden müssen . Ebenso müssen in der Klein -
vieh - Schlachthalle Abzugrinnen angebracht werden . Nach nochmaliger Be -
rathuna der Bau - Commission empfiehlt dieselbe , da an dem Gefällverhältniß
an und für sich durch vorstehende Bodenänderung nichts geänd « t würde ,
denselben zu belassen , tote er ist . dagegen aber außer den vorhandenen zwei
Sinkkasten vier weitere anzubringen . Herr Kalle hält Ersteres für zweck¬
dienlicher , weil das Probeschlachten eine solche Aendernng als nothwendig
« geben habe ; er beantragt dah « , dahin Beschluß zu faffen , daß die
Aenderung so borgenommen werde , wie sie sich nach einem diese Woche zn
veranlassende « zwellen Probeschlachten als praktisch erweise . Der Gemeinde -
raih beschließt , vorerst das Probeschlachten , welchem die Commission bei¬
wohnen soll , -chzuwarten und definitiven Beschluß erst in nächster Sitzung
zu fassen . Wetter hat sich die Nothwendigkett eines zweiten Brich -
kessels zum Abbrühen von Kalbsfüßen herausgestellt und empfiehlt die
vereinigte Schlachthaus - re . Commission die Aufstellung desselben in der
Schweine -Schlachthalle . Entsprechend dem Anträge der Ban - Commission ,
wird die Beschaffunades Brühkessels beschloffen . Weiter thetlt Herr Kalle
mit , daß die große Mehrheit der Commission sich dahin geeinigt habe , bei
dem Gemeinderath , entgegen dessen küyllch gefaßtem Beschlüsse, zu bean¬
tragen , bie Gebühr für die Trichinenschau auf 50 Pfg . herabzusetzen .
Der Herr Vorsitzende tritt dagegen ein , während die Herren Wagemann
und Beckel für Reduktion sich aussprechen . Bei namentlich « Abstimmung

î ihalb nicht zwingen könnten , da zwar die Wiesenbesitz « eine gegenseitige
ffahrgerechtigkeit haben , nicht aber das Recht , ihre Ausfahrt nach dem
Mothal -Promenade - ob « Thalweg zu nehmen , ba sie, inbem bie
Böschungen städtisches Eigenihurn , also keine Zu - und Abfahrt zn und van
§ rm künftigen Baugrundstucken haben würden . Die ärztlichen Mitglieder
hr Commission waren bei obigem Anträge von der Ueberzengung geleitet
worben , derso nothwendige kühle Luftzug aus bemThale dürfe im Sntereffe

cher öffentlichen Gesundhett nicht gehemmt oder auch nur beschränkt werden
durch etwaige künftige Baute « . Den früher vielfach besprochenen Plan ,
rechts vom Schwarzbachwege die Wiesen seitens b « Stadt anzukaufen ,
breite Promenabewege und öffentliche Spielplätze für bie Kinder anzu¬
legen , hat die Commission nicht befürworten z« können erklärt wegen ber
außerordentlich hohen Preise , die auf Grund feldgerichtlicher Taxe von den
Ngenthümern v « langt werden und zwar 700 Mk . für die Quadratruthe
W vorderen Theile be8 Nerothals , einige Grundstücke ä Ruthe 500 Mk .
und b« Rest nach ber Beau - Site zu 300 Mk . für bie Quadratruthe .
Diese Preisavsätze werben allerbings sehr hoch befunden , zumal in be «
letzten Jahren Verkäufe resp . Besitzwechsel von diesen Wiesen nicht stattge -
suuden haben , welche eine solche Steigerung für gerechtfertigt « achteten .
Die dortigen Grundbesitzer haben nun inzwischen bei König ! . Regierung
gegen bie in allen städtischen Instanzen beschlossene Aufhebung des
früheren FlnchtlinienplanS protestirt unb begiüttben ben
Protest bannt , daß sie durch diesen Beschluß in ihrem Vermögensbesitze
geschädigt würden . Um Letzteres zu verhüten , beantragen sie , Königliche
Regierung möge « st dann die Genehmigung zur Aufhebung des für das
Rerothal festgesetzten Fluchtlinienplans ertheilen , wen « ein and « « neuer
Plan vorgeleßt sei . Dn Herr Vorsitzende fragt deshalb an , welches
von den Proieeten , ob ein neuer Plan ausgestellt , ob der Commissions -
autrag oder bie auch von Herrn Bürgermeister Coulin « wähnte Frage
der linksseitigen Bebauung bes Nerothals nun zur Ausführung kommen
solle. Herr Stabtrath Wagemann beantragt , bie ganze Angelegen¬
heit b« hierfür besonders geeigneten Baucommtssion zur Vorberathung zu
überweisen . Hiervon wird vorläufig wieber Abstanb genommen unb
begrüßt zunächst Herr Stabtrath Dr . Schirm bas mit Frenben , was bie
obenerwähnte Commission in dieser Angelegenheit zu Gunsten des Frei -
lassenS beS NerothalS getha « habe . Eine Gestattung ber einseitigen Be¬
bauung halte er nicht für passend , ba das , was dem Einen recht , dem
Ruderen billig sei « müsse . Der Thatsache gegenüber , daß Wiesbaden eine
bedeutende Zunahme in den Curverhältnissen zu regiftrtren habe , müsse
mn , wenn eS thetlS auch momentan nicht eingesehe » werde , darauf bedacht
sein, namentlich die vorhandenen Promenaden für Weg - und Nichiweg -
sertige zn « halten . Er glaube deshalb befürworten zu sollen , daß dem
Verbauen des NnothalS Widerstand entgegen treten müsse . Der H « r
Vorsitzende kann dem Gemeiuderathe ei « so weitgehendes Recht utcht

S
^hen ; dies fei dem Gesetzgeber wohl auch nicht im Sinne gewesen ,

faktisch einige Puntte aus ein solches Recht hindeuteteu . Die Herren
träthe Beckel und Kalle wünschen ebenfalls das Thal unbebaut

jU. Elten , können ab « vom finanziellen Standtpunkie aus nicht
Micken , tote dies erreicht werden solle . Herr Dr . Schirm hält dem
« tgegen , daß s. Z . ( vor etwa zehn Sahren ) die Stadt auch keine Mütel
gehabt habe , bie Häuserinsel am Markte anzukanfen , während heute
Wv Schritt gethan sei . Wie im Uebrige » hinsichtlich beS finanziellen
Standpunktes zu verfahren sei , davon habe er noch nichts gesagt ; dies sei
auch eine zweite Frage , darnach zu suchen . Herr Stadtraih Dr . Serie
W darauf mit , daß nach momentan angestellter oberflächlicher Berech -
«ung der etwaige Ankauf des NerothalS ein Capital von 1,300,000 Mk .
Wld « e und würde dadurch das jährliche Budget um 65,000 Mk . in den
» Waben erhöht . Dies gehe nicht an , ebensowenig aber auch Benach -
Wligung ber Sntereffenten berart , daß man denselben verbieten wolle ,
Kien . Herr Bürgermeister Coulin tritt nochmals für die linksseitige

” 34 ,
et ” t irckem tt bemerkt , daß Herr Sngenier Richter und er

°m « « sichten der Commission nicht betgetreten seien . EinelErbretterung des
Nerothalweges sei unumstößlich uöthtg , da der Verkehr durch Wagenunb Pferdebahn erheblich sei . Die Anlage von Spielplätzen für die Kinder

W im Sntereffe der Entlastung der den Fremden dienenden Promenade -
W . Der Erste Bürgermeister Herr Dr . v . Shell bezeichnete auch die
vchaffung d « Anlagen für wünschenswert - , hielt aber den Vorschlag der
°°" !" lisfion , die Stadt solle bie Sache an sich herantreten lassen unb ihr
i?? m3,,̂ ,» " st" nd entgegensetzm , nicht für praktikabel , weil bas Gefetz
« r Polizei baS Recht gebe , jeberzeit im öffentlichen Sntereffe bie Fest -

cine8
„ Fluchtlinienplanes fettens ber Stadt zu verlangen ; daher

Wsehle eS sich , schon jetzt rechtzeitig zu der Frage Stellung zu nehmen ,Wb gebe eS zwei Wege : entweder beschließt d« Gemeiuderath — unb bteB
ffe er nach dem Gesetz , — an bie Regierung ebent . an ben Herrn
wntft « zu g ' hen unb zu erklären : Wir halten es aus sanitätlichen Rück -
W " und solchen b « Aesthetik für geboten , bas Nerothal von Bauten
WMolten , ba jebe Verbauung beffelben bie Zufuhr bei frischen Lust« an abhält ober vermindert , daß die Stadt , desonderS bie dortige Gegend ,

Beziehung nothleibet ober ( unb dies bezeichnete ber Herr
»n. §bnbe als seine Ansicht ) wir legen einen modifizirten Bebauungsplan’t , durch den nicht daS ganze Nerothal freigehalten , wohl aber der Nerothal -
to . ^ uügend erbreitert , der Pronenabeweg in ber Mitte ber Thalsohle' f’Jrtegt unb ebent . schon jetzt augekauft , auf der linken Seite deS Thales
Än,. * F Bergabhange zu aber bie Bebauung mit Landhäusern und deren

SMgärten gestattet wird . In letzt « em Falle denke « sich das Projekt so , daß
IM ?» » - Arotbal aus eine Zufahrt zu den linksseitigen

ftattfinbe , sondern b « v̂orhandene sogen . Weiherweg in
V Fahrstraße « mgetoanbelt werde . Nachdem noch die Herren StadirSthe
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gelegenen circa 5 Ruthm etwa 1000 Mark Kaution hinterleg .
Letztere Sicherstellung erklärt Herr Honsack nicht übernehmen zu könne »
und wird ( vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschusses ) davon
abgesehen , das Gesuch im Uebrtgen genehmigt . — Herr Bruno Jobs !
hat an den Gemetnderath die Mittheilung ergehen lassen , eS sei ibm nicht
gelungen , mit den Besitzern der Pferdebahn ein befriedigendes Resultat
betr . die Herstellung einer Straßenbahn - Linie Kochbrunnen !
Kapellen st raße - Neroberg , zu erzielen . Der Gemetnderath möge
daher die Besitzer auffordern , diese Linie zu errichten und , falls dieselben
sich weigerten , ihm die Concesston ertheilen . Entsprechend dem Anträge der
Baucommtssion wird beschlossen , den derzeitigen Inhabern der Pferdebahn1
mitzutheileu , daß eine Verbindung Kochbrunnen - Neroberg wünschcnswnth
erscheine und von anderer Seite angeboten sei . Dieselben sollen sich also
innerhalb 3 Monaten erklären , ob sie auf Grund des mit der Stadt ab¬
geschlossenen Vertrages vom 8 . October 1874 (§ 1) die Linie bauen wollen
gleichzeitig aber bestimmte Projectvorlagen machen . — Schließlich legt Herr
Ingenieur Richter noch den Plan der fortgesetzten Hellmundstraß « ■
vor und wird hierauf die öffentliche Sitzung um 7 Uhr geschlossen .

ergibt fich Majorität für den Commisfionsantrag . Ferner hegt Herr Wenz
in einem Brief Bedenken , er könne vielleicht durch einen Abnehmer ( Metzger )
von Eis derart geschädigt werden , daß ein solcher von dem von ihm
bezogenm billigeren Eis , zu welchem er contractlich verpflichtet sei , wieder
an Dritte verkaufe . Der Vorstand des Metzger - Vereins hat dies einstimmig
für durchaus unzulässig erklärt . Der Gemeinderath kann sich nicht direct
damit befassen , muß eS vielmehr Herrn Wenz überlaffen , falls er von
solcher Handlungsweise Kenntniß erhält , demselben den Verkauf von Eis
zu verweigern . Auf Antrag des Herrn Stadtvorstehers Kalle sollen die
betreffenden Anlagen des SchlachchauseS bei dem Offenbacher Kessel -
repisiovs - Verein angemeldet , sowie die Arbeiter bei der . Allgemeinen
Unfall -Verstcherunqsbank " in Leipzig , bet welcher auch die Arbeiter des
GaS - und Wasserwerks versichert sind , versichert werden . Endlich
wird noch die Beschaffung einer Dezimalwaage zum Abwiegen der
Borsten , Klaue » rc , sowie sonstiger Gegenstände beschlossen . — Herr
Stadtbaumeister Israel berichtet hierauf über folgende Bausacheu :
Herr Curhaus -Restaurateur Ditt beantragt die Pflasterung des Eisablade¬
platzes vor dem Eiskeller und des Ganges zu dem letzteren , sowie Her¬
stellung der Eiskellerthür . Die Bau - Commission empfiehlt , die Herstellung
deS Pflasters bis zum nächsten Herbste zu vertagen und bis dahin die
nöthigen alten Pflastersteine zu reservtren , die Kellerthür jedoch alsbald zu
renoviren und die dazu erforderlichen Kosten von 40 — 50 Mk . zu genehmigen ,
was geschieht . — Der Vorstand des Paulinenstifts dahier beabsichtigt , nach
noch vorzulegenden Plänen an das im vorigen Jahre neu erbaute Wohn¬
haus nach dem Garten zu eine Veranda zum Aufenthalt Kranker bei
günstiger Witterung anzubauen . Als Material für die unteren Pilaster ist
Sandstein vorgesehen und würden fich hierfür die auf dem Marktplatz vor
dem Bauzaun liegenden , der Stadtgemeinde gehörigen 14 Stück Sandstein¬
blöcke ( je ca . 250 Meter lang ) nach entsprechender Neubearbeitung eignen .
Der Vorstand bittet daher um käufliche ( freihändige ) Ueberlassung der betr .
Sandsteine und in Anbetracht deS gemeinnützigen Zwecks der Anstalt um
mäßigen Preisansatz . Dio Bau - Commission beantragt , da daS fragliche
Material zum neuen RathhauSbau Verwendung finden wird , Ablehnung
des Gesuchs , was erfolgt . — Das Gesuch deS Herrn Kaufmann Franz
Altstätter , betr . die Anlage eines Schaufensters an seinem Hause kleine
Webergasse 11 , wird unter der Voraussetzung genehmigt , daß die Pfeiler
der Ladenöffnung nicht vor die Stockflucht gesetzt werden . — Auf Widerruf
genehmigt wird das Gesuch deS Herrn Hotelbesitzers Emil Mozen , betr .
die Errichiung eines Schuppens auf dem vou Herrn Wolter gepachteten
Grundstück im Distrikt „ Koblkorb "

. — Schließlich berichtet noch Herr
Ingenieur Richter über nachfolgende Angelegenheiten : Herr Friedrich
Güttler hat gegen den vorgelegten Fluchtlinienplan für die im
Distrikt „ Rödern " ( oberer Theil ) projectirten Straßen Einsprache er¬
hoben . Die Bau - Commission empfiehlt , es möge der König !. Regierung
berichtet werden : Der Einspruch des rc . Güttler könne vom Gemeinderath
als zutreffend nicht anerkannt werden , weil 1 ) die Absicht desselben , sein
Grundstück an der Platter - Cbauffee zu bebauen , gegenüber dem allge¬
meinen Interesse zurücktreten müsse . Dieses verlange aber , gegenüber der
Baulust in der Nähe des neuen Friedhofs , für eine zweckmäßige Regu -
lirung der Platter -Chaussee und für Herstellung von Verbtndnngsstraßen
nach Ost und West zu sorgen ; 2 ) die Behauptung , daß die über sein
Grundeigenthum projecttrte Verbindungsstraße unnöthig und überflüssig
sei , nicht zutreffe , da dieselbe für die Aufschließung des westlich der
Platteistraße liegenden BauterratnS erforderlich erscheine und ohne diese
Straße ein Bauquartier von ca . 190 Meter Breite entstehen würde , eine
Breite , die in Rücksicht auf die in jener Gegend zu erwartenden kleineren
Wohnhäuser als viel zu groß erklärt werden müsse ; 3 ) die Frage , ob und
wann der Hintere Theil der fraglichen Grundstücke bebaut toeiben würde ,
Nicht maßgebend sein kann dafür , die Aufstellung vou Fluchtlinienplänen
auf spätere Zeiten zu vertagen ; 4 ) eine Consolidation der betr . Grund¬
stücke zwar auch diesseits angestrebt werden müsse , aber doch nicht vor ,
sondern erst nach Feststellung der Straßenfluchtlinie erfolgen könne , da sie
Mturgewäß auf der Richtung derselben und auf der Breite der Straße
basiren müsse . Der Gemeinderath beschließt demgemäß . — Das Baugesuch
des Herrn Privatier Friedr . Haßler , betr . die Erbauung eines Wohn¬
hauses in der Frankenstraße , wird auf Genehmigung begutachtet . — Herr
Julius Mollath ( Schulberg 1) ersucht um pachtweiseUeberlassung des
der Stadtgemeinde gehörigen Kellers , belegen am Ecke des MtchelSbergS
und der Schützenhofstraße ( Synagoge ) . Die Bau - Commission beantragt ,
das Gesuch unter Bezugnahme auf den GemeinderathSbeschluß vom
11 . December v . I . abfällig zu bescheiden , da die Benutzung des schlechten
baulichen Zustandes wegen nicht räthlich erscheint . Der Gemeinderath
schließt sich diesem Votum an . — Herr Zimmermeister Adolf Honsack
beabsichtigt die Vergrößerung seines Wohnhauses Aarstraße 13 und erklärt ,
daß er den Anbau nur mit einem AuSgange nach der Aarstraße zu ver¬
sehen will , dagegen nach der westlich von seinem Grundstück vorgesehenen
VerbindungSstratze zwischen der Aarstraße und der Walkmühlstraße nur
Fenster , aber keinen Ausgang anzulegen denke . Weiter verpflichtet er sich,
a ) den zwischen der genannten VerbindungSstratze und seinem Grundstück
gelegenen städtischen Feldweg künftig zu erwerben , b ) für die Frontlänge
seines jetzigen Besitzihums an der Aarstraße (8,7 Meter Länge ) der Stadt
die Kosten der straßenmäßigen Erbreiterung und des Ausbaues jener Straße
( also des Grunderwerbs , der Canalisatton , Gasleitung , des Trottoirs , der
Rinne , der Rcgulirung der Fahrbahn ) durch Hinterlegung einer Caution
zu sichern , event . auch diese Sicherung auf den städtischen Feldweg
auszudehnen . Der Gemeinderath hatte dies Anerbieten unter der Be¬
dingung angenommen , daß Gesuchsteller auch noch für die Erwerbung
der zwischen seinem Grundstücke und 1der zukünftigen VerbindungSstratze

Aus dem Reiche .
* Prrutzischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung vom

19 . Februar .) Eingegangen ist der Gesetzentwurf betreffs der Ergänzung
und Abänderung einiger Bestimmungen über die Erhebnng der auf baä
Einkommen gelegten Mieden Commnnal - Abgabeu , ferner ein Schreiben
mit der Anzeige von der Einstellung des Verfahrens gegen den Abg . Dr .
Meyer . — Es folgt die zweite Lesung der Entwürfe einer Kreis - und
Provinzial - Ordnung für die Provinz Hannover . — Abg . Dirichlet
spricht gegen den § . 1 ( betr . die Abgrenzung der Kreise ) . Die darin fest¬
gesetzten Kreise seien zu klein , um den Äufaaben eines solchen entspreche »
zu können . Redner ist auch dagegen , weil der Entwurf besonders bai
Institut der Amtsvorsteher nicht aufrecht erhalte . — Abg . Brüel hält die
Einführung der Amtsvorsteher für jetzt nicht erforderlich uud will für da»
Gesetz in der Commtssionsfassung stimmen , obgleich es die Absicht verfolge ,
Hannover inniger mit den alten Provinzen Preußens zu verbinden .
Er stimme nicht dem Entwmfe zu , um etwas Gutes zu gewinnen , sondern
um etwas Schlimmeres im Vergleiche zu dem jetzigen Zustande — deffen
Beseitigung Redner beklagt — zu verhüten . — Abg . Wtndthorst bean¬
tragt im Interesse der Klarheit und Vereinfachung der Debatte , vor bs
Besprechung der Spezialien sich generell zu entscheiden , ob die hannoverisch , ,
Aemteiverfassung bleiben oder die Kreiseintheflung beschlossen werden solle .
— Der Präsident bekämpft den Vorschlag mit Berufung auf die Ge¬
schäftsordnung . — Abg . Meyer ( Arnswalde ) ist »egen das Gesetz , weil
es den Amtsvorsteher nicht beibehalte . — Abg . Hans en spricht für diA .
Vorlage . — Abg . Bödicker wünscht die Belassung beim jetzigen Zu ? - - '

/
ebenso Abg . Windthorst ; die Vorlagen würden eine für sehr langeÄ -js
vorhaltende Unzufriedenheit erzeugen ; eS möge beim Alten belassen toeioen .
Die Vorlagen seien auch deßhalb zu verwerfen , weil dieselben als Grund¬
lage ähnlicher Gesetze für die Westprovinzen dienen würden . Da wolle
die Regierung eine nach der anderen abschlachten und die vielgenannt !
Uebereinstimmung dadurch wieder zerstören , daß sie im Osten die Selbst¬
verwaltung erhalte , dafür aber im Westen die reine Polizei -Verwaltung
einführe . — Minister v . Puttkamer erwidert , wenn die Argument !
Windtborst ' s zutreffend wären , so wüßte die Vorlage die Verantwortlichkeit
des Ministers auf ' s Ernsteste belasten . Die Regierung könne aber nur
urtheilen aus den von ihr gemachten Beobachtungen . Da müsse er nun
sagen , daß die Verhandlungen des Provinzial -Landtages in Hannovn
keineswegs jenen pessimistische » Ausdruck trugen , welchen Windthorst gezeigt
habe , vielmehr habe der Provinzial -Landtag unter Anerkennung der Noth -
wendigkeit einer gesetzlichen Neuregelung der Dinge das in den Vorlagen
Gebotene acceptirt . Hannover könne nicht dauernd auf seinem negativen
Standpunkte beharren , es müsse sich der zum Bestände des Landes noth -
wendigen Verwaltungsgrundlage einfügen . Die Vorlage solle zum allge¬
meinen Besten deS Landtages und zum Beste » Hannovcr ' S dienen . Gegen
die Absicht , das Interesse einer Provinz gegen das einer anderen auSzu -
spielen , müsse er protestlieu . Es sei nur deswegen eine Vorlage für Han¬
nover allein etngebracht worden , um das Haus mit den Vorlagen für die
übrigen Provinzen nicht zu üderlasten ; diese würden eingebracht werden ,
wenn sich Regierung und Landtag über die heutige Vorlage geeinigt hätten .
— Abg . Lauenstein ist für die Vorlage . Hannover könne seine dauernde
Jsolirung in der Monarchie nicht beanspruchen und nicht aufrecht erhalten ;
die Vorlagen erfüllten und erreichten im Wesentlichen , was Hannover zn
beanspruchen berechtigt sei , sie würden wohlthätig wirken . — Abg . K öhli !
( Göttingen ) fürchtet die Schwierigkeiten für die UebergangSzeit , ist aber io
großen Ganzen für die Vorlage . - Abg . Hahn rechtfertigt die Vorlage
den Abgg . Meyer , Bödicker und Windthorst gegenüber . — Abg . Wtndt -
horst fragt den Minister , ob die Staatsregierung beadstchtige , die Polizei
in Westfalen , Rheinland und Hessen - Nassau den Amtsvorstehern oder doch
in gleichem Maße freiaewählten anderen Communalorganen zu übertragen -
Da der Minister eine Zusage nicht würde abgeben könne » , so sei e8 gerecht-

l . SJ ' . *en.e Provinzen darauf aufmerksam zu machen , daß für Hannover
die Polizeiverwaltung Staatsbeamten übertragen werden solle . — Zu
Anlage A liegen verschiedene AbänderUngSanträge vor , welche durch Mr
Anführung nur localer Interessen hegründet sind und vom Hause abge -
lehut werden . Absatz 1 deS § . 1 wird angenommen , ebenso Absatz 1 mit
dem in Anlage B enthaltenen Verzeichnitz der Bezirke für die Wahlen zum
Abgeordnetenhause . Die §§ . 2 - 23 werden ohne Diskussion nach den Com -
misflonSvorschlägen angenommen . — Fortsetzung der Berathung Mittwoch ,
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<7 . Schellenberg , Goldgasse 4 .1030

3692

z « Fabrikpreise « 15801

Häkelgarne

Joseph Marx , Kirchgasse 45 .2777

empfiehlt zu billigen Preisen

W . Hallmann , Langgasse 13 .2495
>«

Ein fast neuer Frack ist billig zu verkaufen vet Frau
Schnehardt , Helenenstraße 1 , 2 Stiegen hoch links . 3817

80 ,
80 ,
80 ,

n
s
S
n

feineren Gegenständen , ferner im Gießen von Messing , Roth -

guß , Zink rc . — Reparaturen in Bronce « und Zinkgegenständen
werden schnell und gut besorgt . — Laden - Einrichtungen in

Bronce , vernickelt , vergoldet rc . werden aus
' S Geschmackvollste

angefertigt . — Unter Zusicherung prompter und reeller Be¬

dienung zeichnet Hochachtungsvoll
Louis Becker ,

Gürtler und Broncearbeiter .

t-
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it,
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n
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« « r noch kurze Zett .

Reißbretter , Schiene « , Winkel werden 35 pCt .
unter dem bisherigen Preis , sowie sämmtiiche Papier - und

Schreibmaterialien unter « Fabrikpreis abgegeben .
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d-
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Geschäfts - Anzeige .

Einem geehrten Publikum , sowie meinen Freunden und

Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich mich mit dem Heutigen
als Gürtler und Broncearbeiter , verbunden mit Metall¬
gießerei ,

obere Wedergasse 45
etablirt habe . Empfehle mich bestens in allen in mein Fach
einschlagenden Arbeiten , als Anfertigen von Thür --, Fenster -

unb Möbelbeschlägen rc ., Vergolden , Versilbern , Vernickeln ,
Verkupfern rc . , auch im Neuvergolden von Kronleuchtern und

Eine Parthie

eleganter Baufächer
mit Maskenbilder , per Stück 1 Mark , empfiehlt

J Kenl , 12 Ellenbogengasse 12 ,
3294 Galanterie - & Spielwaaren - Magazin .

)(b
n?
ht-
« r

L^ urch günstigen Gelegenheits - Einkauf kann einen großen

Posten Bett - Drelle , Feber - Barchente , Ätlas -

Barcheute , Feder - Leine » und Da « « en - Köper zu
billigen Preisen abgeben .
3049 Friedrich Rohr , Bahnhofstraße 20 .

Goegginger ( billigstes Fabrikat ) . . von No . 80 bis
Clark & Co . ( Anker ) ...... „ „ 20 „
Max Hanschild . ....... . „ EO „
Dollfns Mieg & Co . ( bestes Fabrikat ) H „ 30 „ 100 ,
Stick - , Stopf - und Zeicheugar « e von Dollfus Mieg & Co . .

Häkellitze , Miguardise rc .

« old - & Mber - Besthe ,

Lahnband , Spitzen , Franse « , Scheu¬
chen und Münzen , sowie eine große Auswahl
in Krausen , Schleife « , Bändern « . s . w .

empfiehlt zu äußerst billigsten Preisen

3528 Carl Schulze , Kirchgasse 38 .

Gegründet 1770 .

Gebrüder Becker
,

Leine « - Fabrika « Len ,

Oerlinghansen bei Bielefeld

und in

große Bleiche 16 , Matnzs große Bleiche 16 .

Fabrik und Lager fertiger Wäsche .

Speeialitüt :

Lieferung von Ausstattungen

»A Achte Harzer Kanarieu - Hahnen ,

um
' -gut gute Sänger , auch gute Heckvögel abzugeben Rheiu -

•m « straße 16 im Seitenbau . 3059
»ch, <

s Maskenbilder =

empfiehlt in reicher Auswahl

^031 C Schellenberg , Goldgasse 4 .

Carnewal - Miitzen
,

Cotillon - Orden ,
Knall - Bonbons ,

Schneeballen etc .

empfiehlt in reicher Auswahl

Reichafforttrtes Mufikalien * Lager und

Leihinfiitut - Wanoforte - Lager
zum Verkaufen und BermiethM .
IW

_______
E , Wagner , LMggssie 9 , Machst der Post .

Flügel » nd Pianino ' s
SLR C . Bechftei « und W . Biese re . empfiehlt unter mehr¬
jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

Neparatnre « werden bestens susseführt . 101

Ausverkauf
in Holzschnhe « mit G « mmibesatz , ausgezeichnet für
Metzger , Paar für Paar wegen Räumung dieses Artikels zu

3 Mark . Schuh - Magazin
15702

________________
Marktstraße Bl .

________

Stotzhaare , Betrsedern ,

Schwan - « nd Wderdarmen ,

Steppdecken « nd wollene Decken ,

Bettwäsche ,
fertig oder im Stück ,

empfiehlt in großer Auswahl

Gustav JSchupp9 Taunusstrasse 39 .

Niederlage der Betten - Fabrik von Georg Amendt
in Frankfurt a . M .
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Beachtenswerth L
'

WL
Es wird natürliches Niederselterser Mineralwasser

zu den billigsten Preisen zu jedw Tatzeit und jedem Quan¬
tum von 12 Krügen an frei in ’ 8 Haus geliefert , und
werden für das Jabr 1884 jetzt schon Bestellungen an¬
genommen . Reine Krüge werden zum höchsten Preis angekauft
Adlerstraße 13 . Parterre . S . Neumann . 14519

in großer
^

Au ? wähl , garantirt reine Vanille - Block -
Chocolade ä 1,20 , vorzügl . im Geschmack , Cacao , pulv .
entölt , gar . rein , per Psd . 1,80 und 2,40 emvfichlt
30W Ä , Schmitt , Metzzeroaffe 2S .

Thee
,

beste Qualität , in großer Auswahl von
2 — 8 Mark per Pfund ,

Ohr . Keiper . Webergasse 84 . 3103

Astrachan -
,

Ural - und Elb - Caviar
frisch eingetroffen empfiehlt
3637 J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasss 2 .

Schönste frische Anstern
,

Astrachan - & Elb - Caviar .

A . Helfferich , orm . A . Schirmer ,
I

8 Bahnhofstrasse 8 . 8690

Frische Kieler Bückinge .

„ , , Sprotten .

3794 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Monnicken - smkr Brawückinge
in frischer Sendung empfiehlt
3792 Kirchgasse 44 , J . C . Keiper , Kirchgasse 44 ,

Rufs . Caviar 6,80 und 8,00 , amerik . Caviar 3,20 und
Elb - Caviar 2,40 frisch eingetroffen bei
3086 A . Schmitt , Metzgergassr 25 .

W Geräucherter °
MU

Achter Rhein - Lachs
feinster Qualität frisch eingetroffen bei
3686 J . Bapp , norm . I Gottschalk , Goldgasse 2 .

Frische Schellfische
heute eintreffend bei

Fr « Strasburger ,
3898 Kirchgasse , Ecke der Faulbruuneustraste .

Getrocknete Champignon ,
Spitz - und Rnnd - Morcheln frisch eingetroffen bei
3091 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Früchte - Compot ,
fottie Himbeer - , Johannisbeer - , Aprikosen - ,
Quitten - und Aepsel - Gelee empfiehlt
8187 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Sicher

und schnell ist die Wirkung der aus der sehr
heilsamen Spitzwegerichpflanze hergestellten und
überall hochgeschätzten ( W . act . 1296/10 .)

pitzwegerich - Bonbons
von Victor Schmidt & Söhne , Wien ,

bei Husten , Heiserkeit , Verschleimung , Katarrhen re . Depot bei
Louis Schild , Langgasse 3 , H . J . Viehoever , Marktstr . 23 , A . Cratz ,
E . Gallien & Co . , Neugasse 16 , E . Möbus , Taunusstraße 15 . 275

t Getrocknetes Obst , Z
A als : Türkische und Bordeaux -Pflaumen , Ring - ▲

♦ äpsel , Schnitzen und ganze Aepsel , deutsche T
und französische Brunelle » , Kirschen , Mira -

D bellen , ganze Birnen und Birnschnitzen re . , 4
▲ empfiehlt billigst 3234 a

0 J . Rapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 . T

Getrocknetes Obst :
Türkische Aprikosen ( feinstes Compvt , auch ärztlichrrseitz
für Kinder , Kranke und Magenleidende empfohlen ) , Mira¬
belle « , Kirschen , franz , und ital . Brünellen , Aepsel -

schnitze « , Ringapfel , Birne « , Pflaume « u . s. w . in
bester Qualität empfi hli F . Strasburger ,
2911 Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstratze .

9 Hellmundstraße 9 .

pro Pfund bei 5 Pfund

Extra Eiergemüs - Rndel « I . . . 50 Pfg . 47 Pfg .

« « , II . 40 „ 37 „
Gemüs - Rndeln III . . . . 84 „ 2 „
Italien . Maeearoni ( echte ) . . . 48 „ 45 „
Franzöfische „ ..... 38 „ 35 „
Brnch - Maeearoni (prima ) . . . 33 „ 30 „
Feinstes Pester Bisenit - Mehl . 28 „ 25 „

„ „ Kaiser - „ . . 26 „ 23 „
„ ,, Vorschuß - „ (00 ) 23 20 „
n » h n ( ^ ) „ 17 „

Türkische Pflaume « ..... 32 „ 28
"

Brünelle « (fränkische ) 60 „ 65 „
Apfelschnitze « ( amerikarische ) . . . 40 „ 35 „

Säwmtliche Colouial - Waare « re . billigst und in bester
Qualität . Wiederverkäufern Engrot - Preis .

3336 J . C . Bnrgener .

~v^ s

Täglich ans dem Markt . — Wohnung Markt 12 .

Ganz frische Sendung ächten Rheinsalm , Tnrbot ,
Soles , sowie prima Egmouder Schellfische , Cablia « ,
delieaten Holsteiner Dorsch , lebende Rheinhechte ,
Karpfen , Aale , Bresem und Barsche , sowie sehr schönest
Fluhzander empfiehlt

3195 € * • Kretltslitfc , Königl . Hoflieferant .

Ein Korbwagen gegen Sitzwagen umzutauschen . 3t . Exp . 2768
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Gartenlauben
,

Beranda
'
s , Laubengänge ,

Mauer - Bekleidungen , Ein¬

friedigungen u . s. w . u . s . w .

von gerissenem Eichenholz , mit

Draht gebunden , liefert

H . 0 . Zimmermann ,
Handelsgärtner ,

Platterstratze 23b (früher Rerothal ) .

Bestellungen werden recht früh¬
zeitig erbeten . 1962

No . 49 , 1 Stiege hoch . 16797

20 Bahnhosftratze 20 3048

M , Großes MasKen - Maga ; m

3 . JKircMiofsffagse S .

Mk . 16 .50

Elegantes Damen - Masken - Costüm zu

verleiden Schwalbacherstraße 17 , 1 «stiege rechts .

n
tf
ff
ff

p . lOOOKo .
franco

an ' s HauS ,

8754
Ein eleganter MaSken - Anzug ( Preziofa ) zu verleihen

Albrechtstraße 25 , Frontspitze .             *
” •

------- -
MaSken - Anzug zu verleihen Lang -
* - - 36953 , 2 . Etage . __

- origineller Masken - Auzug ist zu

verleihen Heleneuftraße 5 , Parterre . 3872

Elegante Maskeu - Auzüge ,

sowie Dominos in reichster Auswahl sind

billig zu verleihen bei Fmu Gerhard

Schwalbacherstraste 87 . 2675

19 . -

23 . —

22 . —

20 . -

Neue Atlas - , Orleans - H AMTMA ’ C* für Herren und

. und Percal - V V (j Damen

m verkaufen und zu verleihen
AM

"
Nerostraste 8 , Parterre .

“ W 3174

__ ® Ä 9 ^ für Damen und Herren

vommos zu verleihen und zu ver -
vvuuuv

kaufen billigst bei

3849 W . Weber , große Burgstraße 3 .

r Portland - Cement ,

gemahl . Bingerkalk
in stets frischer Waare zu den billigsten Tagsspreisen .

188 Ed . Weygaadt , Kirchgasse 18 .

20 Bahnhofstraße 20 .

Lackirte Bettstellen mit Rahme , Matratze und Keil Mk . 50 ,
lackirte Bettstellen m . Strohsack , Matratze und Keil „ 34 ,

polirte franz . Bettstellen mit hohem Haupt und Rahme „ 70 ,
eiserne Bettstellen mit Matratze und Keil . . . „ 23 ,
Sopha ' s 86 Mk ., 40 Mk . , 50 Mk ., 65 Mk . und höher .

Große Auswahl in fertigen Deckbetten und Kiffe « .

- Anzüge & Domino ’
s

in Seide und Percal zu verleihen Weberaasse 46 . 519

Masken - Anzüge .
•|O | s Elegante Maske « - Anzüge , sowie

MTj & VI Domino ' s in Atlas und Sammt , Aller

hochfein , sind zu verleihen Tauunsstraste

la Ofenkohle «  . . . . . .
la fleto . Nußkohlen ( gr . Sorte ) .

la Kohlsch . chlammwürfelkohle «

la Kohlsch . Anthracitkohle » . .
la Kohlsch Steinkohlen - Briqnets
offecirt von heute ab gegen Baarzahlung

Wiesbaden , 19 . Febr . 1884 . P . Beysiegel , Hochstätte 4 .

Erne eiserne Drehbank mit Support , eine Bohrmaschtue
mit Tisch , wenig gebraucht , sowie ein gr . Eomptoirpult
billig zu verkaufen Karlstraße 38 . 8772

« ^ amen - « nd Kinder - Costüme werden geschmackvoll
w und billig angefertigt

_____________
Nerostraste 2 , 2 . Etage . _________

2o32

Dame « - und Kinder - Costümes werden in und außer

dem Hause geschmackvoll angefertigt Rheinstraße 39 , Htrh . 3703

Au - uni Verlaus MÄ “

102
___________________

W . Mänz , Metzgergasse 30 .

Ankauf getr . Dame « - und Herrenkleider , Bette «

und Möbel .
389 ] 8 . Sulzberger , Kirchhvfsgaffe 4 .

1 Herren - u . I Damen - MaSkeuauzug z . vl . Adelhaidstr . 42,Ill .

Ein eleganter Damen - Maske « - Anz « g zu verleihen

Louisenstraße 5 im Seitenbau . __
3222

Ein eleg . Herren - Maskeu - Auzug z. verl . Wellritzstr . 36,1 .

Möbel - Berkauf :

Französische und deutsche Bette « , Spiegel - , Bücher - und

Kleiderschränke , uutzbaumenes Büffet , ditto Dertieow ,
Damen - Schreibtisch , Herren - Schreibbnrea « , ovale und

viereckige Tisch ? , Nähtische , Kommode « , einzelne

Kanope ' s , einthür Kleiderschräuke , Küche » fchrä « ke ,
Stühle , Spiegel , Oberbette « und Kiffe « , 1 Auszieh¬
tisch für 30 Personen ( gebraucht ) , prachtvolle Plüsch - ,
seidene und Tüllvorhänge (gebraucht ) , Alles sehr billig
Goldgaffe 15 , 1 . Etage . ______________________

3717

Eine complete Gasleitung ,

bestehend aus engen und weiten Bleiröhren , 2 doppelarmigen
uud 4 einarmigen Hängelampen , 3 Gelerikwandlampen , 4 gr .

Blechschirmen und 2 Glocken , für eine größere Werkstätte oder

ähnliche Anlage geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Lanaaasse 27 .

Das Unterhalte « vo « Gärten und Beschneide » der

Bänme wird unter reeller und pünktlicher Besorgung billigst
angenommen . Bestellungen werden auch nach außerhalb über -

nommeü . Näh . Albrechtstraße 25 , Hinterhaus .
3762 Ad . Westenberger , Gärtner .

Hnrrah Earueval !
Herren - , Damenmasken aller Art ,
Costüme , Nase « , Brille « , Bart ,
Kurz , was man sich nur denken kann ,
Kommt nur und seht die Auswahl an ,

> Ob Spanier , Türke , Russe , Britte ,
Ob Christ , ob Heide , ob Semite !

Auch Harlegniue ganz famos ,
Wie alle Sorten Dominos ,
Besetzt mit Gold - und Silberlitzen ,
Mit Blumen , Federn oder Spitzen .
A . Görlach hat für Jeden waS :

In „ 27 " Metzgergaff '
. _________

3220
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thun beabsichtigte , wußte er nicht und fragte er auch nicht , fte
hatte ihn intercsfirt und seine Neugierde gereizt , er wollte fix

1

Wiedersehen . Was dann werden sollte , kümmerte ihn nicht .
Nun kam diese alberne Kinderkrankheit dazwischen und bet «

darb ihm den ganzen Spaß ! Zwar über die Gefahr der eignen
Ansteckung lachte er , da sich jedoch die Mutter gewissenhaft von
der Krankenstube fern hielt , mußte er schon ein gleiches thun ,
auch hätte ihm an einem flüchtigen Begegnen unter den Augen
der kleinen Schwestern nicht viel gelegen . Doch tröstete er fih
mit der immer wiederholten Versicherung des alten Arztes , die
Krankheit sei bei weitem nicht so bösartig aufgetreten , als er
Anfangs gefürchtet habe , und er werde die Schwestern bald sehen
können . Der Arzt fand feine Theilnahme für die Kinder sehr
liebevoll und brüderlich und erzählte überall , welch gutes Herz
Graf Eberhard im Grunde doch habe , bisher sei es nur nicht so
recht zur Geltung gekommen .

In diesem Zustande verstrichen Wochen . Wochenlang wußte
Victorine sich unter einem Dache mit dem Manne , de « sie liebte ,
und doch hatte sie noch kein Wort mit ihm gewechselt , kaum je
seine Stimme gehört , kaum dann und wann seine schlanke Gestalt
erspäht , wenn er an den Fenstern vorüberging . Zuweilen wurden
schöne Blumen tut Krankenzimmer abgegeben , die Graf Eberhard
sandte . Da der Arzt verboten hatte , sie in der Krankenstube zu
lassen , nahm Victorine sie in ihre Stube , wo sie die zarten Blüthen
in frischem Wasser Pflegte , so lange sie zu erhalten waren . Galten
diese duftigen Spenden den Kindern , galten sie ihr ? Sie wußte
es nicht .

Darüber grübelnd ging sie eines Abends unter den Fenstern
der Krankenstube im Garten auf und ab . Die in der Bcfserum
befindlichen Kinder schliefen sanft unter der Obhut der Bonne , ft
fühlte sich ermattet und zerschlagen , der aufreibende Seelenkampf ,
verbunden mit der Anstrengung der langen Pflege , hatten ihre
jungen Kräfte unterwühlt . Das Silberlicht des Mondes , das ft '

in frischeren Stunden nicht eben liebte , war ihr heute wohlthuend
und beruhigend , ihr war , als löse sich alle quälende Disharmonie
in ihr in weichen Wohlklang auf , als habe sie nichts mehr tu
fürchten , vor nichts mehr zu zittern , nichts mehr zu verlieren .
Ermüdet , wie sie war , setzte sie sich in eine Laube , doch so , daß
sie die Hellen Fenster der Krankenstube im Auge behielt . Da hörte
sie eilig näher kommende Schritte , im Hellen Mondlicht sah sie in
des jungen Grafen erregtes Gesicht . „ Endlich ! "

sagte er leise .
Sie wollte aufstehen , sich mit kurzem Gruß entfernen , jedoch

— sie fühlte , daß ihre Glieder sie kaum tragen würden , und dann :
sie hatte so viel gerungen und gekämpft , und es hatte ihr nich »
geholfen , warum sollte sie nicht dieses eine Mal genießen ! Sie
blieb sitzen . „ Hüten Sie sich vor meiner Nähe , Herr Graf, " sagte
sie scherzend . „ Ich bringe Ihnen Krankheit ! "

„ Diese alberne Krankheit ! "
rief er ärgerlich . „ Muß sie sich

denn überall zwischen Sie und mich drängen ! Doch beruhigen Sie
sich ; selbst unser überängstlicher Arzt würde an ein paar Worten ,
unter freiem Himmel gewechselt , nichts auszusetzen haben ! "

„ Sie beruhigen mich in der Thai ! "
sagte sie schwach .

Er zog einen Stuhl heran , sich neben sie auf die Bank jü
setzen , hielt er noch nicht für zeitgemäß . „ Und wie haben Sie
gelebt , seit wir uns nicht gesehen haben ? "

„ Wie eine gequälte Seele , die nach Befreiung lechzt ! " schrie
- S in ihr auf . Aber noch bezwang sie sich . „ Wie immer , einfach
und sttll ! " sagte sie .

Er lehnte den hübschen Kopf zurück , den ein heller Mond -
strahl anmuthig beleuchtete . „ Wissen Sie wohl, "

sagte er , „ daß
Sie mir ein psychologisches Räthsel find ? "

„ Ich wüßte nicht , wodurch ? "

„ Wie können Sie , jung und schön wie Sie find , das eilig-'
schlofsene , dumpfe Leben in diesem Hause auf die Dauer ertragen ?
@8 mag gut sein für ältere Leute , die mit dem Leben abgeschlossen
haben , wie meine Eltern , ober für junge Kinder , die sich still zu «
Leben entwickeln sollen , wie meine Schwestern ! Aber Sie , (sit bei
lebendigem Leibe in diesen Steinsarg einzumauern , das ist eint
Grausamkeit , deren ich meine milde Mutter kaum für fähig
gehalten hätte ! "

( Fortsetzung folgt .) 1

Ballblumen

Aus dem Stift .

( 12 . Forts .) Erzählungen von E . Härtner .

Agnes war lange nicht im Stande , nach ihrer Puppe oder

sonstigem Spielzeug zu freuen . Noch ehe der nächste Tag erschien ,
lag sie in starkem Fieber und Scharlachflkcken begannen den Körper
zu bedecken . Am zweiten Tage lag auch die ältere , aber bei

weitem zartere Schwester Amelie .

„ Ich möchte Sie darauf aufmerksam machen , gnädigste Gräfin, "

sagte der Arzt , „ daß Graf Eberhard meines Wiflens niemals

Scharlachfieber gehabt hat und fich noch in einem Alter befindet ,
das für diese Krankheit empfänglich ist . Er darf durchaus nicht
mit den Kindern zufammenkommen . "

„ So wäre es wohl am besten , wenn wir ihm abtelegraphirten ? "

„ Das ist nicht gerade nöthig , nur darf er nicht hier herein
kommen , er wohnt ja ohnehin im anderen Flügel des Schlosses .

"

— Der Arzt zauderte ein Weilchen . „ Am einfachsten wäre es,
"

fuhr er dann fort , „ wenn Sie , Frau Gräfin , der Pflege der Kinder

ganz entfageu und sie den Händen des Fräuleins übergeben wollten !
Bonne und Stubenmädchen könnten fie unterstützen , Beide find
zuverläffig und Sie könnten ungestört Ihrem Sohne leben .

"

„ Es fcheiut mir hart , Anderen eine Pflicht aufzubürden , der

man fich selbst entzieht, " erwiderte die Gräfin zögernd . Haben
Sie denn überhaupt die Krankheit gehabt , liebes Fräulein ? "

Victorine bejahte .

„ Sie haben zu wählen zwischen diesen Kindern und Ihrem
Sohn ! " fuhr der Arzt dringend fort . Wenn Sie , Frau Gräfin ,
darauf bestehen , die Pflege zu theilen , fo muß ich Sie mit abfperren ! "

Das entschied , und statt mit dem jungen Grafen die fröhlichen
Sommertage in Garten und Wald zu verleben , wie fie geträumt
hatte , saß Victorine hinter den herabgelasieneu Rouleaux der

Krankenstube , kühlte die fieberheißen Stirnen der kleinen Zöglinge
und erzählte ihnen Märchen und Geschichten , wenn fie wohl genug
waren , um zuhören zu können . War es ein tückischer Dämon ,
der ihr diesen Streich gespielt , oder war eS die warnende Hand
Gottes , die sie zurückweisen wollte von dem , was sie fich ersehnt ?

Sie wußte es nicht .
Drüben im anderen Flügel verlebte unterdessen auch Graf

Eberhard leere Tage . Wenn er dieses Mal nach verhält » ißmäßig
kurzer Zeit das väterliche Schloß wieder aufsuchte , so war eS nicht

zuletzt das Bild des stolzen Mädchens gewesen , das ihn zu einer

so ungewöhnlichen Handlungsweise bewog . Was er eigentlich zu

Turnverein .

Samstag den 23 . d . M . Abends 8 Uhr :

Grosser

Mashen - Ball
im

Römer ■ Saal .

Karten für Mitglieder ä 1 Mark sind zn haben bei

unserem Mitgliedwarte , Herrn Zollinger , Neugasse 10 ,
und solche für Nichtmitglieder ä 2 Mark bei dem¬
selben und in unserem Vereinslokale „ zur Stadt Frank¬
furt “ . Auf jede Karte kann eine nichtmaskirte Dame
frei eingeführt werden . Für jede weitere Dame ist eine
Karte ä 50 Pfg . zu lösen .

Cassenpreis 3 Mark .
"

WK

198 Uter Vorstand .
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